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ÄRZTLICHER
NOTDIENST

www.amt-eggebek.de · e-mail: info@amt-eggebek.de 
Tel. 04609-900-0 · Fax 04609-900-150

Liebe Patienten, 
die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der 
KVSH ist zu folgenden Zeiten unter der kostenlosen 
Rufnummer 116117 erreichbar:
Montag, Dienstag und Donnerstag 18.00-8.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 13.00-8.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag ganztags
Anlaufpraxis/ Kinderanlaufpraxis der Kassenärztlichen 
Vereinigung Schleswig-Holstein
HELIOS-Klinikum Schleswig
St.-Jürgener Straße  1-3, 24837 Schleswig
Öffnungszeiten: Allgemeinärztliche Anlaufpraxis
Mo., Di., Do.  19:00-21:00 Uhr, Mi. Fr. 17:00-21:00 Uhr            
Sa., So. Feiertag  9:00-13:00 Uhr und 17:00-20:00 Uhr 
Kinderärztliche Anlaufpraxis
Sa., So., Feiertag  14:00 - 17:00 Uhr
Anlaufpraxis Flensburg:
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00-22.30 Uhr
mittwochs und freitags 15.00-22.30 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 9.00-22.30 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg:
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und 
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr
Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 16.00-
18.00 Uhr, samstags, sonntags + feiertags 10.00-
12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der 
kostenlosen Rufnummer 116117.

Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.

Öffnungszeiten der Amtsverwaltung
Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 15:00 bis 18:00 Uhr.
Dienstags geschlossen! 
Sprechstunden des Amtsvorstehers Jacob Bundtzen: täglich zu den Öffnungszeiten des Am-
tes und nach Vereinbarung  - Tel. 04609-900-224 
Sprechstunden Gemeinde Eggebek Bürgermeister Willy Toft
Do. von 10:00 bis 12:00 + 15:00 bis 17:00 Uhr oder nach tel. Vereinbarung, Tel. 04609-900220
Sprechstunden Gemeinde Jerrishoe Bürgermeisterin Heike Schmidt
Tel. 0 46 38-72 05  Do. von 19.00 bis 20.00 Uhr im Gemeindebüro oder nach Vereinbarung
Sprechstunden Gemeinde Wanderup Bürgermeisterin Ulrike Carstens
Tel. 0 46 06-272, Fax. 0 46 06-96 50 55 „Dörpshuus”, Wanderup
Di. von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Do. von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Gemeinde Jörl  Bürgermeisterin Silke Hünefeld, Tel. 04607-8269333
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Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesund-
heit Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621-810-57 - Beratung, Hilfen und Infor-
mationen kostenlos freiwillig vertraulich
Ansprechpartnerinnen: Barbara Finger, Fachärztin 
für Psychiatrie u. Psychotherapie 
für Menschen mit Behinderungen  
Frau Käufer 04621-810- 36
für Menschen mit psychischen Erkrankungen 
Frau Hansen 04621-810-62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek  jeden 3. 
Montag im Monat von 10.00-11.00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  
Frau Bachert 04621-810-35
Sprechstunde in Flensburg, Apenrader Str. 66c 
nach Vereinbarung
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen 
Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit

Sozialzentrum Eggebek
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 13:30 bis 17:00 
Uhr nach vorheriger Terminvereinbarung. Dienstags geschlossen! 

Fachstelle Medienabhängigkeit 
und Mediennutzung
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter anderem
- persönliche Beratung von Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen, Angehörigen und Freunden 
- Vermittlung von Hilfsangeboten
- Beratung von MitarbeiterInnen des Sozial-, Gesund-
heits- und Bildungswesens
- Präventionsveranstaltungen
- Beratung im Chat unter www.suchtonline.de (mon-
tags 17-19 Uhr und donnerstags 10-12 Uhr)
Kontakt und weitere Informationen unter Tel. 04621-
48 61 0 und www.suchthilfezentrum-sl.de (Projekte)
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia, 
Mail: Angela.Dronia@fklnf.de

Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup 
bestehen wöchentliche Beratungsangebote 
für Menschen, die direkt oder indirekt von 
Problemen in Zusammenhang mit Alkohol, 
Medikamenten, Drogen, Glücksspiel, Essstö-
rungen, Medien und anderen Verhaltenssüch-
ten betroffen sind. Die Beratung ist kostenlos, 
konfessionell unabhängig und auf Wunsch 
anonym.
Offene Sprechstunden in Schleswig: diens-
tags 17.30 – 18.30 Uhr und freitags 9.00 – 
10.00 Uhr, Suadicanistraße 45.
Offene Sprechstunde in Satrup: mittwochs 
16.00 – 17.00 Uhr im Kulturzentrum Alte 
Schule, Flensburger Straße 4, Raum 202.
Nähere Informationen unter  0 46 21-48 61 0 
oder www.suchthilfezentrum-sl.de.

Anonyme Alkoholiker und Al-
Anon-Familiengruppe (Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern). Wir treffen uns jeden Freitag um 20.00 
Uhr in der Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und Angehö-
rige trifft sich jeden Donnerstag ab 19:30 Uhr im 
Bürgerhaus in Tarp. Kontakt unter Tel.: 04636-
2520023 oder 04609-253.

Offene Sprechstunde der 

Eingliederungshilfe 
des Kreises Schleswig-Flensburg, 
Flensburger Straße 7, Schleswig, Raum 213, 
dienstags 14 bis 16 Uhr

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder 
seelischen Notlagen: 
montags bis freitags 19.00-7.00 Uhr
Wochenenden + Feiertage rund um die Uhr

Öffnungszeiten 
der Kleiderkammer 
Die Kleiderkammer Am Beektal 1, Eg-
gebek, ist jeden 2. und 4. Mittwoch 
in der Zeit von 15:00-17:00 Uhr geöff-
net. Bei der Abgabe von Kleidung und 
Haushaltsgegenständen setzen Sie sich 
bitte vorher telefonisch mit Frau Corin-
na Grosskopf, 0176 83572914 in Ver-
bindung. 

Fragen in 
Rentenangelegenheiten:
Rentenberatung Flensburg, Karlstraße 4, 
24937 Flensburg, Tel.: 0461-14483-0
Rentenberatung Schleswig, Königstraße 35, 
24837 Schleswig, Tel.: 04621-9673-0
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Über 200 Besucher füllten bis zum letz-
ten Platz das Forum des Dienstleistungs-
zentrums in Eggebek beim 16. Neujahrs-
empfang des Amtes und der Gemeinden. 
Das Kulturteam um Viola Schössler und 
Jürgen Jacobsen hatte ein abwechslungs-
reiches Programm zusammengestellt, 
dass den Geschmack der Zuhörer traf, 
wie der Applaus immer wieder zeigte.
Sänger und Entertainer Andreas Saager 
„Ansaager” sorgte mit plattdeutschen 
Liedern für einen guten Einstieg und 
gleich für ausgelassene Stimmung. „Ick 
fohr mit´n Trecker” beschäftigte sich mit 
dem Lieblingsspielzeug eines jungen 
Mannes und bei „Ick heff en Schnööv” 
(Männerschnupfen) konnte sich so man-
che Frau einen grinsenden Seitenblick 
auf ihren Mann nicht verkneifen.  „Bei 
Männer im Baumarkt” gab es wiederum 
glänzende Augen bei den Männern in 
Gedanken an eigene Streifzüge entlang 
von Regalen voller Bauartikel und Werk-
zeug. Nach einer Zugabe wurde Andre-
as Saager mit großem Applaus von der 
Bühne verabschiedet. 
Amtsvorsteher Jacob Bundtzen ging auf 
die Schwerpunkte kommunaler Arbeit 
des abgelaufenen Jahres ein, die auch in 
2018 die Verwaltung und die Gemeinden 
beschäftigen werden. Im Amtsbereich 
Eggebek werden zurzeit die planeri-
schen und organisatorischen Grundla-

Neujahrsempfang vor vollem Haus

gen für den Glasfaserausbau gelegt. Für 
die Außenbereiche wird mit Förderung 
des Bundes in Höhe von 4,2 Mio Euro 
der Ausbau durchgeführt. Für die Orts-
kerne werden die Gemeinden eine ei-
gene Telekommunikationsgesellschaft 
(Amtswerk) gründen. Mit diesen beiden 
Projekten wird jedes Grundstück im Amt 
Eggebek mit einem Glasfaseranschluss 
versorgt werden können. Damit wird ei-
ne Breitbandversorgung von mindestens 
250 Mbit sichergestellt und damit der 
Amtsbereich bei dieser Zukunftstechno-
logie sehr gut aufgestellt. Die Vermark-
tung wird noch in diesem Jahr erfolgen, 
so dass in 2019 der Ausbau erfolgen 
kann. 
Zweiter Schwerpunkt ist die Schaffung 
weiterer Kindergarten- und Krippenplät-
ze in Kombination mit Ganztagsangebo-
ten an den Grundschulen. So sind so-
wohl in Wanderup als auch in Kleinjörl 
ein Kinderbildungscampus als verbin-
dendes Element von Kindergarten und 
Schule mit einem Investitionsvolumen 
von 2-3 Mio. pro Standort geplant, die 
in 2018 mit Förderung gebaut werden. 
Auch in die Gemeinschaftsschule Egge-
bek wird in 2018 weiter investiert. Ein 
weiterer Klassenzug wird mit Tablets 
ausgestattet und ein zusätzlicher Physik-
saal wird geschaffen. 
Für die bevorstehende Kommunalwahl 

im Mai warb der Amtsvorsteher um Kan-
didaten für die Gemeindevertretungen 
und bat um eine hohe Wahlbeteiligung. 
Für die meisten Besucher war Poetry-
Slam noch unbekannt, nach dem Auftritt 
von Selina Seemann hat diese Dichtkunst 
aber viele neue Freunde gefunden. Die 
junge Künstlerin brillierte mit Wortge-
walt und hohe Verskunst. Besonders die 
plattdeutsche Weihnachtsgeschichte, 
übertragen in die heutige Zeit, sowie die 
extra für den Neujahrsempfang geschrie-
bene Geschichte über „Süderhackstedt – 
schönstes Dorf der Welt, mit sechs Stra-
ßen, davon zwei Feldwegen und eine An-
liegerstraße” offenbarte viele Kindheitser-
innerungen und Heimatgefühl und wurde 
mit langanhaltendem Beifall belohnt. 
Den musikalischen Abschluss bildete 
die Band „Wonderfool” mit der stimm-
gewaltigen Frontfrau Birga Görtz mit 
englischen Coversongs aus den wilden 
60er und 70er-Jahren. 
Die Pause nach dem Arbeitsbericht des 
Amtsvorstehers nutzten die Besucher 
gutgelaunt zum Klönen, wie der hohe 
Stimmenpegel im Hause deutlich beleg-
te. Aber auch die Bilderausstellung von 
Jutta Bollmann und Engeline Ohm, die 
im Dienstleistungszentrum noch bis En-
de Februar zu sehen ist, fand aufmerksa-
me Beachtung. 

Amtsvorsteher Jacob Bundtzen dankt Selina Seemann für ihren Poetry-Slam-Vortrag und Andreas Saager bei seinem Lied über den 
„Männerschnupfen”

Geschäftsräume in Tarp 
Stapelholmer Weg 17, zzt. als 
Friseursalon vermietet, 86 m2, 
für 860,- E netto zzgl. Neben-
kosten, ggfs. zzgl. 19% Umsatz-
steuer ab 1. 8. 2018 zu vermie-
ten. r-kabitzke@versanet.de od.
04638-1010

Vermietung
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Fundbüro

Sitzungen

Dringend benötigt wird 
aktuell Säuglings- und 
Babybekleidung sowie 
Kleidung für Kleinkinder! 
Kontakt: www.facebook.
com/willkommenimamteggebek
ht tp : / /www.amteggebek .de/se i -
te/254972/freundeskreis.html - Mail: 
Freundeskreis@Amt-Eggebek.de
Asyllotsen Karola Nennstiel, Mail: karo-
lanennstiel@web.de
Kleiderkammer Am Beektal 1, Egge-
bek  Corinna Grosskopf, 017683572914, 
Mail: cgrosskopf@gmx.net

Es wurden im Bürgerbüro folgende 
Fundsachen gemeldet:
- 1 einzelner Schlüssel
Die Anzeige, Aufbewahrung und Herausgabe 
von Fundsachen richtet sich nach den §§ 965 
ff. BGB.

Amt Eggebek:
Amtsausschusssitzung: Do., 22.03.2018, 
19:30 Uhr, Markttreff Kleinjörl
Eggebek:
Gemeindevertretersitzung: Mi., 28.03. 
2018, 19:30 Uhr, Gasthof Thomsen 
Janneby
Gemeindevertretersitzung: Mo., 26.03. 
2018, 20:00 Uhr, Dörpskrog
Jerrishoe:
Gemeindevertretersitzung:
Mi., 28.03.2018, 19:30 Uhr im Saal „Hei-
deleh“, Restaurant Sophia 
Wanderup: 
Gemeindevertretersitzung: Do., 01.03. 
2018, 20:00 Uhr, Westerkrug
Einwohnerversammlung: Do., 15.03. 
2018, 19:00 Uhr, Westerkrug

Frühjahrsputz im Dorf
Wie alljährlich werden im März/April 
in unseren Gemeinden wieder Säube-
rungsaktionen durchgeführt. Es ist im 
Laufe der Zeit wieder – häufig bedingt 
durch Unachtsamkeit und Unvernunft 
– genügend Müll und Unrat an unseren 
öffentlichen Straßen und Wegen hinter-
lassen worden, welcher zur Erhaltung 
eines sauberen und schönen Ortsbildes 
unbedingt entfernt werden muss. Ent-
sprechende Arbeitsgeräte und Fahrzeuge 
sind mitzubringen.
Folgende Säuberungsaktionen sind in 
den Gemeinden vorgesehen:
Eggebek 24.03.2018 13:00 Uhr
Treffpunkt: Bauhof, DRK-Ortsverein
Janneby 24.03.2018 10:00 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus, Frei-
willige Feuerwehr
Jerrishoe 07.04.2018 10:00 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus, Frei-
willige Feuerwehr
Jörl 24.03.2018 09:30 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus Groß-
jörl und Schule Kleinjörl

Langstedt 07.04.2018 13:00 Uhr
Treffpunkt: Bürgerhaus/Alte Schule, 
Freiwillige Feuerwehr, Gemeinde
Sollerup 24.03.2018 10:00 Uhr
Treffpunkt: Dorfplatz Feuerwehrgerä-
tehaus, Freiwillige Feuerwehr
Süderhackstedt 24.03.2018 10:00 
Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus, Frei-
willige Feuerwehr
Wanderup 24.03.2018 09:00 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus, Frei-
willige Feuerwehr

Für einen Imbiss werden die Gemeinden 
selbstverständlich wie alljährlich sor-
gen.
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, 
durch ihre Teilnahme auch in diesem 
Jahr dazu beizutragen, dass die Aktion 
ein Erfolg wird und wir in Zukunft in 
einer sauberen Gemeinde wohnen und 
uns wohlfühlen können.
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung.

Die Jugendfeuerwehr im Amt 
Eggebek bedankt sich bei allen 
Spendern und Gönnern für 
ihre großzügigen Spenden und 
Unterstützung.

Bisher veröffentlicht
Gemäß den Hauptsatzungen des Am-
tes Eggebek und der amtsangehörigen 
Gemeinden wurde vom 19.01.2018 bis 
zum 09.02.2018 im amtlichen Mittei-
lungsblatt des Amtes Eggebek nachste-
hendes rechtskräftig veröffentlicht:
19.01.2018 Nr. 2  
S. 2 Bekanntmachung über die Wahl-
kreiseinteilung und Aufforderung zur 
Einreichung von Wahlvorschlägen
S. 3+4 Bekanntmachung über den Be-
bauungsplan Nr. 15 „Sonstiges Sonder-
gebiet Erdenwerk“ Gemeinde Wanderup
02.02.2018   

S. 7+8 Satzungsbeschluss Bebauungs-
plan Nr. 18 „Öffentliche Grünfläche – 
Zweckbestimmung Badeplatz“ Gemein-
de Wanderup
S. 9 Genehmigung der 23. Änderung des 
Flächennutzungsplans der Gemeinde 
Wanderup
09.02.2018
S. 15-18 Öffentliche Auslegung des Be-
bauungsplanes Nr. 16 „Osterfeld“ nach § 
3 Abs. 2 BauGB der Gemeinde Eggebek 
und Übersichtsplan
S. 19-22 Öffentliche Auslegung der 13. 
Änderung des Flächennutzungsplanes 
nach § 3 Abs. 2 BauGB der Gemeinde 
Eggebek und Übersichtsplan

Redaktionsschluss 
für die April-Ausgabe ist 
am 12. März 2018

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
In der Wir im Januar diesen Jahres bin ich bereits vorgestellt 
worden, ich möchte mich heute gerne nochmal selbst bei Ihnen 
vorstellen. Ich bin Sabrina Petersen, 32 Jahre alt, verheiratet, 
Mutter eines 15 Monate alten Sohnes und wohne in Eggebek. 
Seit dem 01.01.2018 bin ich die neue ehrenamtliche Gleichstel-
lungsbeauftragte des Amtes Eggebek.
Hauptberuflich arbeite ich im Jobcenter des Kreises Rendsburg 
Eckernförde als Arbeitsvermittlerin. Dort bin ich bereits seit 3 
Jahren stellvertretende Gleichstellungsbeauftragte. Dadurch 
bringe ich bereits Erfahrungen in der Begleitung von Auswahl-
verfahren und der Beratung von Frauen und Männern zu Fra-
gen der Vereinbarkeit von Familie/Pflege und Beruf mit. Diese 
Kenntnisse und Fähigkeiten möchte ich auch in mein neues 
Amt einbringen. 
Sollten Sie Fragen/Sorgen/Ängste oder Nöte haben, scheuen Sie 
sich nicht, sich bei mir zu melden. Ich habe selber bereits eini-
ge Ideen, wie ich mein Amt aktiv gestalten könnte, letztlich bin ich jedoch für Sie da, liebe 
Bürgerinnen und Bürger. Daher bin ich für jede Art der Anregung/Ideen, was Sie sich von 
mir wünschen, dankbar. Auf gute Zusammenarbeit! Sie erreichen mich am Nachmittag unter 
04609/952236. Sollte ich einmal nicht ans Telefon gehen können, hinterlassen Sie mir gerne 
eine Nachricht, ich rufe zeitnah zurück.  Weiterhin können Sie mich unter gleichstellungsbe-
auftragte@amt-eggebek.de erreichen. Ich freue mich auf tolle Gespräche mit Ihnen. 

Viele Grüße Sabrina Petersen
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Aus dem Standesamt

Gemeinde Jörl
Ulrich Fries  06.03.39
Hannelore Christiansen 28.03.41
Gemeinde Langstedt
August-Wilhelm Petersen 11.03.39
Günter Vogt  12.03.42
Gemeinde Sollerup
Walter Petersen-Koberg 06.03.35
Erika Carstensen  21.03.39

Geburtstage in der Zeit vom 01.03.2018 bis 05.04.2018

Gemeinde Eggebek
Eva Tams  04.03.42
Rosemarie Thomsen 05.03.37
Alma Büttner  15.03.38
Claus Hansen  05.04.35
Gemeinde Janneby
./.
Gemeinde Jerrishoe
./.

03. + 04.03.18 Johanna Priddat und Nadine Stahlberg
10. + 11.03.18 Britt-Marie Brandt, Bettina Dreißigacker und Re-
gina Petersen
17. + 18.03.18 Karin von Holdt, Torsten Krakow und Nadine 
Stahlberg
24. + 25.03.18 Britt-Marie Brandt, Torsten Krakow und Regina 
Petersen
30. + 31.03.18 Regina Petersen, Johanna Priddat und Nadine 
Stahlberg
Änderungen vorbehalten. Unsere Pflegekräfte sind zu erreichen 
über die Sozialstation im Amt Eggebek gGmbH  unter der Tel. 
04606-348 oder 0160 2607575.

Eheschließungen:
22.01.2018 Anke Hansen-Alfing und Dieter Frahm, Eggebek
Wir wünschen den Ehepaaren alles Gute für die gemeinsame 
Zukunft!

Sterbefälle:
16.01.2018 Johanna Aye, Wanderup, 88 Jahre
27.01.2018 Monika Matthiesen, Eggebek, 76 Jahre
28.01.2018 Helga Schockert, Jerrishoe, 82 Jahre
31.01.2018 Werner Petersen, Jerrishoe, 83 Jahre

Gemeinde Süderhackstedt
./.
Gemeinde Wanderup
Heinke Schreber  02.03.30
Marianne Clausen 05.03.37
Jutta Reischl  05.03.42
Andelene Nahnsen 07.03.22
Ingelore Steinhäuser 11.03.38
Angela Kraus  12.03.43
Margarethe Brodersen 14.03.34
Helmut Borg  24.03.37
Dietrich Hoerner  05.04.40
Herausgeber und Redaktion gratu-
lieren herzlich !

Wir informieren Sie 
über unsere 
Wochenenddienste 
im März 2018:

Das Standesamt Eggebek bleibt am  
Mittwoch, 14. März 2018,  
wegen einer Mitarbeiterfortbildung geschlossen.

Kultur im Amt

Natur in Holz und Farbe
heißt die Ausstellung von Gisela Grube, 
Irene Stolzenburg und Wolfgang Dör-
scheln im Dienstleistungszentrum in 
Eggebek.

Die Vielseitigkeit der Natur hat es den 
drei Mitgliedern des Treene Kunstrings 
angetan und inspiriert sie bei ihrer 
künstlerischen Arbeit. Dabei sind zwei 
unterschiedliche Herangehensweisen 
auszumachen: 1. die künstlerische Ar-
beit nach der Natur und 2. die künstleri-
sche Arbeit mit der Natur.
Bei Gisela Grube und Irene Stolzen-
burg wird die Schönheit der Landschaft 
meist fotografisch eingefangen und dann 
künstlerisch mit Aquarell, Pastell oder 
Zeichenstiften umgesetzt. Aber auch 
Pflanzen und Tiere sind reizvolle Moti-
ve. Beide haben sich über 20 Jahre, bis 
2012 in der Kunstwerkstatt von Uwe Mi-
chelsen künstlerisch fortgebildet. Dort 
wurde meist mit Farbstiften und Pastel-
len nach der Natur gearbeitet. 
Für diese Ausstellung hat Gisela Grube 
eine Auswahl ihrer vielen Farbstiftzeich-
nungen herausgesucht, überwiegend 
Stillleben mit Holz oder auch Schuhen 
sowie Häuserfronten.
Irene Stolzenburg hat norddeutsche 
Landschaften in Pastellkreide, aber auch 
Vögel in Aquarelltechnik ausgewählt.
Als Kontrast dazu zeigen  die Holzreliefs 

von Wolfgang Dörscheln, wie man fan-
tasievoll mit der Natur arbeiten kann. 
Wolfgang Dörscheln ist ein leidenschaft-
licher Sammler von Holz, aber auch 
Steinen und anderen Naturmaterialien. 
Durch genaues Hinsehen werden „Holz-
findlinge“ zu Landschaften oder in Ver-
bindung mit Steinen zu Fischen und an-
deren Tieren. 
So ist eine abwechslungsreiche Ausstel-
lung zustande gekommen, in der Holz 
das verbindende Element zwischen Ma-
lerei und Kunsthandwerk einnimmt.
Das Kulturteam des Dienstleistungszen-
trums in Eggebek und der Treene Kunst-
ring laden ganz herzlich zur Vernissage 
am Sonntag, den 11. März um 15.00 Uhr 
ein.
Anschließend ist die Ausstellung bis 
zum 25. April von Mo. bis  Fr.  von 9.00 
bis 12.00 Uhr und Do. von 15.00 bis 
18.00 Uhr zu sehen. Dienstags ist ge-
schlossen!
Dienstleistungszentrum Eggebek, Haupt-
straße 2, 24852 Eggebek.

Der Vogel ist von Irene Stolzenburg
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Schulnachrichten

Setzen Sie auf Fachwissen und Erfahrung.

Ihr Makler im Kreis Schleswig-Flensburg.
Stefan Begier
Telefon 04621 970-150
E-Mail stefan.begier@vrbank-fl-sl.de
Adresse Königstraße 17, 24837 Schleswig

vrbank-fl-sl.de/immobilien
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Digital bestens ausgestattet
Seit Beginn des Schuljahres sind die 5.-7. Klassen der Gemein-
schaftsschule Eggebek vollständig mit Tablets in Schülerhand 
ausgestattet. Über die positiven Erfahrungen berichtete Schul-
leiterin Heike Petersen auf dem Infoabend für die neuen 5. Klas-
sen den Eltern. Es ist bereits eine Vielzahl von guter Lernsoft-
ware auf dem Markt. Die Schüler arbeiten mit hoher Motivation 
und großem Lerneifer an den Tablets und lernen schnell den si-
cheren Umgang, aber auch ein sinnvolles, zielgerichtetes lernen 
mit der digitalen Technik. Auch die neuen 5. Klassen werden 
entsprechend mit einer Elternbeteiligung ausgestattet. Petra 
Neiß als Schulelternbeiratsvorsitzende lobte die Schule, die als 
erste im Kreis diesen Schritt gegangen ist, da es in der heutigen 
Arbeitswelt kaum noch Berufe gibt, in denen der Computer als 
Arbeitsmittel eingesetzt wird. Für sie ist aber ebenfalls von be-
sonderer Bedeutung, dass die Schüler über den Unterricht hi-
naus einfühlsam und kompetent betreut werden. „Seitens des 
Landeselternbeirats wird dies in einem ausreichenden Umfang 
eingefordert, in Eggebek ist dies bereits umgesetzt sogar mit wö-
chentlich 20 Stunden mehr als dort vorgesehen,“ betonte Petra 
Neiß. Über diese Schulsozialarbeit berichteten Claudia Otte-
Malü und Matthias Pose. Ziel dabei ist zum einen ein für die 
Eltern verlässlicher Betreuungsumfang von 7 bis 16 Uhr auch in 
einem erheblichen Teil der Ferien. Inhaltlich steht das Schaffen 
von Verbundenheit und Vertrauen bei der Arbeit mit den Schü-
lern im Vordergrund. „Gerade auch in der Pubertät, wenn ‚El-

tern entweder komisch oder schwierig’ für die Kinder werden, 
suchen Schülerinnen oder Schüler uns als Gesprächspartner“, 
berichtete Claudia Otte-Malü über Akzeptanz und Offenheit im 
Miteinander in der Schulsozialarbeit an der Eichenbachschule. 
Eltern und Schüler nutzten den Infoabend abschließend für 
Fragen und sahen sich die Schulräume mit der technischen 
Ausstattung an. 

Claudia Otte-Malü beim Vortrag über die personell umfangreiche 
Schulsozialarbeit vor der interessierten Elternschaft.
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An der Eichenbachschule befindet sich im Eingangsbe-
reich der Sporthalle ein 

ständig einsetzbarer Defibrillator. 
In Notfällen kann das Gerät jederzeit genutzt werden.

Fahrbücherei
Eggebek  Do. 15.03.2018
Grundschule Bushaltestelle  10.15-10.40 Uhr
Norderstraße 17 10.45-11.05 Uhr
Berliner Str. 10/Kindergarten  11.10-11.35 Uhr
Grundschule/Bushaltestelle 16.00-16.20 Uhr
Theodor-Storm-Straße 35 16.25-16.50 Uhr
Dammblöcke 16/Moorweg 16.55-17.25 Uhr
Norderstraße 17 17.30-17.50 Uhr
Janneby      Fr. 02.03.2018  
Eggebeker Weg 9 11.40-11.55 Uhr
Dorfstraße: Gasthaus 15.10-15.35 Uhr
Jerrishoe   Fr. 02.03.2018

Feuerwehrhaus                 11.15-11.25 Uhr
Norderreihe 15  15.50-16.05 Uhr
Jörl                Mo. 19.03.2018
Kleinjörl: Grundschule             11.45-12.15 Uhr
Kätnerweg 11 12.25-12.40 Uhr
Stieglunder Weg: bei Beck 13.35-13.45 Uhr
Rimmelsberg: Paulsgaber Weg 9   13.55-14.15 Uhr
Hauptstraße 39A 14.20-14.40 Uhr
Kleinjörl, Grundschule II 15.15-15.40 Uhr
Langstedt  Do. 15.03.2018
Ulmenallee: Kindergarten 09.50-10.05 Uhr
Keelbeker Weg/Langacker 15.30-15.55 Uhr
Sollerup                Mo. 19.03.2018
Landgasthaus Dorfstraße            10.55.-11.15 Uhr

Landgasthaus Dorfstraße  15.50-16.15 Uhr
Süderhackstedt    Mo. 19.03.2018  
Dorfstraße 10                  11.25-11.40 Uhr
Hauptstraße 5   14.50-15.10 Uhr
Wanderup  Mo. 12.03.2018     
An der Linnau 2 09.30-09.45 Uhr
Wanderup  Di. 13.03.2018     
Schule 11.10-11.35 Uhr
Husumer Straße 26/Busch 11.40-11.55 Uhr
Mühlenweg/Sandkoppelring 12.00-12.15 Uhr
Ringstraße 37 12.20-13.00 Uhr
Sünneby 14 13.55-14.15 Uhr
Ellersieg 12 14.20-14:40 Uhr
Kamplanger Weg/Gartenstraße 17.15-17.40 Uhr

Schulnachrichten

WIR  für die Jugend

Jugendtreff Jörl  -  Alles  andere als langweilig!!!
Öffnungszeiten Jörl: Montags 15:00 bis 17:45 Uhr 6-10 Jahre, dienstags 14:15 bis 16:15 Uhr  3-6 Jahre - alle mit Tanja Jürgens.
Mittwochs 16:00 bis 17:45 Uhr 10-13 Jahre und mittwochs 18:00 bis 21:30 Uhr ab 14 Jahre  mit Hanne Paulsen

Jugendzentrum Wanderup

jukidz eggebek-Langstedt
Montag:        15:30 - 18:30 Uhr mit Olli, 
Matthias und Karin
Dienstag:      15:30 - 19:00 Uhr mit Karin 
und Olli
Mittwoch:    15:30 - 19:00 Uhr mit Matthias 
und Olli

Öffnungszeiten 
Dienstag:  15:00-17:00 Mädchentreff 
     17:00-20:00 Jugendcafé
Mittwoch:  15:00-17:00 10-14 Jahre
        17:00-19:00 Jugendliche
Donnerstag:  15:00-18:00 Jugendliche

Donnerstag:  15:00 - 17:30 Uhr für Kindergar-
tenkinder
Freitag - Samstag finden Aktionstage mit 
Übernachtung statt, informiert euch unter 
www.facebook.com/Jukidz

Projektnachmittage im Juz
  für Mädchen ab 10 Jahre
Dienstags von 15.00-17.00 Uhr
 für 10-14 jährige
Mittwochs von 15.00-17.00 Uhr
Veranstalter: Jugendzentrum Wanderup, 
Tarper Str. 17, Tel: 04606-1276 
Garnet Oldenbürger

Obst und Gemüse satt
Am 02.02.2018 veranstaltete die Grundschule einen Obst- und 
Gemüsetag. Obwohl die tägliche Frühstücksbox vieler Kinder 
ohnehin einen gewissen Obst- und Gemüseanteil enthält, sollte 
es an diesem Tag einmal ausschließlich um diese gesunden Le-
bensmittel gehen. Die Klassenlehrkräfte hatten alles eingekauft 
und in der 1. Stunde hieß es dann: Hände waschen und los:  
putzen, schnippeln, zerkleinern, aufteilen.
Das funktionierte in allen Klassenstufen gut. Selbst die Erst-
klässler waren nicht nur hochmotiviert, sondern zeigten sich 
auch recht geschickt.
In der Frühstückspause begann dann der Run auf das Obst- und 
Gemüsebüfett.  Bananen, Weintrauben und Äpfel gingen natür-
lich besonders gut, aber auch Möhren, Paprika und Gurken fan-
den schnell Zuspruch. Zum Schluss konnte in vielen Klassen 
vermeldet werden: Teller leer, alles aufgegessen. Und die Men-
gen waren nicht klein.
So manche Eltern, die wohl eher befürchtet hätten, so viel Ge-
sundheit würde bei ihrem Kind nicht gut ankommen, wären er-
staunt gewesen, zu sehen, welch prächtigen Appetit ihr Kind an 
diesem Tag entwickelte.
Die Grundschule plant nun, den Obst- und Gemüsetag regelmä-
ßig, das heißt mindestens zwei Mal im Jahr, durchzuführen.

J u g e n d t r e f f  
J e r r i s h o e

Öffnungszeiten: 
Dienstag 14.30 – 17.30 Uhr  · Mitt-
woch 14.30 – 17.30 Uhr · Donnerstag 
14.30 – 17.30 Uhr  im wöchentlichen 
Wechsel: Freitag 14.30 – 17.30 Uhr 
oder 18.00 - 21.00 Uhr ab 12 Jahre.     
Kommt doch einfach vorbei, ich freue 
mich auf euch!                 
          Eure  Marion, Jugendpflegerin

Frühlingsdisco 
für Grundschüler mit DJ Daniel
Wo?      Im Juz Wanderup
Wann?  Mittwoch, den 21.03.2018
Uhrzeit? 16:00-18:00 Uhr
Eintritt? 99 Cent
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Aus der Geschäftswelt

Zahlen sprechen ja bekanntlich für sich. 
Nahezu wöchentlich kann man den Me-
dien umfangreiche Statistiken zum The-
ma Unternehmensnachfolge entnehmen. 
Die Dringlichkeit der Situation wird also 
mit Nachdruck kommuniziert. Nur wird 
sich die Gesamtlage für die Beteiligten, 
bei anhaltenden Passivität und Verken-
nung der Dringlichkeit in naher Zukunft 
weiter deutlich erschweren.  
Viele Unternehmen, egal ob Handwerk, 
Produktion oder Dienstleistung, haben 
es bereits jetzt nicht leicht, geeigne-
te Nachfolger zu finden. Aufgrund der 
demografischen Entwicklung wird die 
Schere zwischen Unternehmen, die ei-
nen Nachfolger suchen und potentiellen 
Nachfolgern jedoch immer größer.
Um dieser Problematik zu begegnen, soll-
te jedes betroffene Unternehmen zeitnah 
ein koordiniertes  „Nachfolge-Projekt“ 
starten. Denn die geordnete Suche nach 
einem Nachfolger kostet Zeit. Zwei Jahre 

WiREG mbH „Ein Thema mit großer Tragweite - Unter-
nehmensnachfolge“

sind hier durchaus einzuplanen.
Grundsätzlich müssten bereits sehr vie-
le Unternehmen einen solchen innerbe-
trieblichen Prozess zur Übergabe bzw. 
Unternehmensnachfolge eingeleitet ha-
ben. Die Realität sieht jedoch vielfach 
noch anders aus. Teils aus persönlichen 
Gründen (was mache ich danach?), teil-
weise aber auch aus Respekt vor der 
Komplexität des Sachverhaltes.
Der Unternehmensservice der WiREG 
gibt eine erste Orientierung über grund-
sätzliche Nachfolgealternativen und un-
terstützt konstruktiv bei der Ermittlung 
des groben Unternehmenswertes (kein 
Gutachten), der Finanzierungs- und För-
dermittelberatung, ggf. bei der Erstel-
lung eines Businessplans und bei der 
Vorbereitung auf das Bankgespräch für 
die Finanzierung. Ferner bieten wir mit 
unseren regionalen und überregionalen 
Netzwerken und Partnern eine komple-
mentäre Unterstützung an.

Als persönlicher Ansprechpartner in 
allen Belangen der Unternehmensnach-
folge steht Ihnen Herr Oliver Wilhelm 
gerne zur Verfügung.
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Aus der Geschäftswelt

Nachstehend veröffentlichen wir Betriebe, die kürzlich im 
Amtsbereich Eggebek ihre gewerbliche Tätigkeit aufge-
nommen haben.  Wir wünschen viel Erfolg! 
Imkerei Pahlke Jürgen Pahlke
Paulsgabe 13, 24992 Jörl, Telefon: 04607-
253
E-Mail: bienentauben@yahoo.de

Mariella Schlott – Hundetraining 
und Verhaltensberatung
Mariella Schlott
Wanderuper Straße 12, 24963 Jerrishoe, 
Telefon: 0151 56725222
E-Mail: schlotty2@hotmail.com
Facebook: Mariella Schlott – Hundetrai-
ning und Verhaltensberatung

Neue Firmen im Amt

Die Kampfkunstschule Nord bietet 
Kampfsport und Selbstverteidigungstrai-
ning für Kinder und Erwachsenen an. 
Für Erwachsene wird das speziell ent-
wickelte Kampfsystem KRAV MAGA an-
geboten. Ausgerichtet ist dieses System 
auf realistische Selbstverteidigung. Krav 
Maga ist entwickelt von den israelischen 
Spezial-Kommandos. Es werden einfa-
che Techniken erlernt, die ganz gezielt 
aus anderen Kampfsystemen wie Jiu     
Jiutsu, Thai Boxen, Wing Tsung, Boxen, 
Cadena heraus entwickelt wurden. Zu-
sätzlich wird für Interessierte auch Kick/
Thaiboxen angeboten.
NEU: Seit Februar bietet die KSN auch 
Stockkampftraining (Kali, Escrima) für 
Erwachsene in Oeversee an.
Kinder können ab sechs Jahre lernen, 
Grenzen zu setzen, um die eigene Per-

Seit Februar 2018 Stockkampftraining 
Kampfsport/Selbstverteidigung für Kinder und Erwachsene - Krav Maga 

und Kick/Thaiboxen
sönlichkeit zu entdecken. Gerade Kinder 
und körperlich unterlegene Menschen 
sind davon oft betroffen. Insbesondere 
dann, wenn ihr Durchsetzungsvermögen 
und ihre Selbstbehauptung nicht sehr 
ausgeprägt sind. Die Kinder lernen im 
fortlaufenden Training, wie sie sich ge-
gen Gewalt jeglicher Art wehren können. 
Durch bewusste Verhaltensschulung 
wird aufgezeigt, wie Konflikte entstehen, 
wie sie erkannt und durch richtiges Han-
deln vermieden, entschärft oder gelöst 
werden können. Das Training beinhaltet 
aber auch, sich mit Händen und Füßen 
im Ernstfall verteidigen zu können. Trai-
ning findet immer statt am Freitag. 
Kinder, 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr, Erwach-
sene, 17.45 Uhr bis 18.45 Uhr. NEU ab 
Februar 2018 Stockkampftraining (Kali, 
Escrima) 18.45 Uhr bis 19.45 Uhr in der 

Sporthalle Treeneskole (ehemalige Däni-
sche Grundschule), Wanderuper Weg 5, 
Oeversee. Weitere Infos: KSN Tel.04623-
1891899,  e-mail. ksn-line@foni.net.
Infos über die homepage.
www.ksn-online.net

Aus der Region

Kinderdisco in 
Bollingstedt Vol. 2                                                              
Nach dem großen Erfolg im Jahr 2017 
gibt es auch in diesem Jahr wieder eine 
Kinderdisco in der Sporthalle in Bol-
lingstedt. Am Freitag, den 23. März 2018 
wird es laut, dunkel und bunt. Ob aktu-
elle Kinderhits oder Partymusik – unsere 
DJs sorgen mit guter Musik und kleinen 
Spielen für tolle Stimmung. 
In der Zeit von 16:00 bis 19:00 Uhr öff-
nen sich die Türen für alle Kids bis zu 
einem Alter von 10 Jahren. Von Softge-
tränken, Kaffee und Kuchen, Wurst und 
Pommes bis zu unserer Candy-Bar ist für 
die Stärkung zwischendurch alles zu ha-
ben. Die Einnahmen kommen dem För-
derverein des Kindergartens Bollings-
tedt zugute und werden für besondere 
Anschaffungen, Ausflüge oder Projekte 

Kleider-und Spielzeug-
markt
für Babys und Kinder/Jugendlichen 
am Samstag, 17. März 2018 in der Ev. 
KiTa Tarp, Pastoratsweg, direkt an der 
Alexander-Behm-Schule, in der Zeit von 
14:00 Uhr bis 16:30 Uhr - für Schwange-
re ab 13:30 Uhr.
Euch erwartet ein nach Größen sortiertes
Angebot gebrauchter Baby- und Kinder-
kleidung, Umstandsmode, Spielzeug, 
sowie Kaffee und Kuchen - auch zum 
Mitnehmen. Der Erlös aus unserem Café 
geht zu 100% an die KiTa.
Wir freuen uns auf ganz viele Besucher!

„Primelkonzert“ 
der Treeneschipper am 7. März bei 
famila
Anfang Februar, als dieser Artikel ge-
schrieben wird, ist der Frühling noch in 
weiter Ferne, und eine dünne Schneede-
cke überzieht Tarp. Autoscheiben wer-
den morgens frei gekratzt, und auf den 
Straßen ist es rutschig. In den Geschäften 
allerdings verkünden die ersten Schoko-
laden-Osterhasen, dass auf die kühlen 
Wintertage die Frühlingszeit folgt.
Musikalisch stimmen die „Treeneschip-
per“ ihre Freunde und Fans auf den 
Frühling am Mittwoch, 07. März 2018, 
ab 16 Uhr im Warenhaus famila ein. Un-
ter dem Motto „Primeln Sie mit uns den 
Frühling!“ wird ein bunter Strauß aus 
dem breit gefächerten Repertoire darge-
boten. Das Besondere an dieser Veran-
staltung ist, dass die Gäste und Zuhörer 
zum Mitsingen eingeladen werden, und 
zwar aus den Reihen des Chores heraus. 
Dazu sind an diesem Tag ausnahmsweise 
auch Frauen in den Männerreihen herz-
lich willkommen. Bekannte Shanties 
und Seemannslieder werden gemeinsam 
gesungen, und zur Erinnerung an dieses 
ungewöhnliche Erlebnis gibt es eine Pri-
mel für Zuhause. 
Für das leibliche Wohl wird durch den 
Verkauf von Getränken und Würstchen 
gesorgt.
Erleben Sie einen unterhaltsamen Nach-
mittag, singen Sie mit uns und genießen 

Sie das Erlebnis „Chorsängerin“ oder 
„Chorsänger“ zu sein beim Primelkon-
zert!             Claudia Balzer, Chorleiterin

verwendet.
Auch alle Eltern sind herzlich eingela-
den und übernehmen selbstverständlich 
die Aufsichtspflicht für ihre Kinder. Ein-
tritt 2,- € für Kinder – Eltern gegen Spen-
de. Veranstalter: Gemeinde Bollingstedt

 
Redaktionsschluss 
für die
April-Ausgabe ist 
am 12. März 
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Aus der Region

DLRG im Kreis Schleswig-
Flensburg rettet fünf 
Menschenleben 
Das Jahr 2017 hatte es für die ehrenamt-
lichen Wasserretter der DLRG in sich. 
Wie der DLRG Kreisverband Schleswig-
Flensburg berichtet, wurden laut tech-
nischem Jahresbericht im Jahr 2017 
insgesamt 20.318 ehrenamtliche Wach-
stunden auf den 19 Wachstationen im 

Kreisgebiet geleistet. Dabei mussten die 
Rettungsschwimmer in 261 Fällen tech-
nische Hilfe leisten und konnten über 
das Jahr sogar 5 Menschen aus lebens-
gefährlicher Lage retten, 4 Betroffene da-
bei vor dem Tod durch Ertrinken. Hinzu 
kommen etliche Fälle geleisteter Erster 
Hilfe und zahlreiche Unterstützungen 
bei kleineren und größeren Nöten der 
Strand- und Badbesucher. Eine wichtige 
technische Unterstützung erfahren die 
hoch engagierten und zumeist noch jun-
gen Männer und Frauen der DLRG durch 
die an den Stränden vorgehaltenen 13 
Motorrettungsboote. Hinzu kommt das 
ganzjährige Engagement der ehren-
amtlichen Helfer der „Schnell-Einsatz-
Gruppe Wasserrettung“, welche gemein-
sam mit der DLRG Flensburg betrieben 
wird und in Fahrensodde stationiert 
ist. Die Alarmierung dieser besonders 
spezialisierten Einsatzkräfte und ihres 
Motorrettungsbootes „NOSPA II„ samt 

Seit fast zehn Jah-
ren gibt es eine 
einmalige und 
lobende Partner-
schaft zwischen 
dem ASV Jübek 
(Angelsportverein) 
und dem Wald-
kindergarten Tarp 
e.V. Denn zweimal 
im Jahr dürfen die 
Kinder des Wald-
kindergartens auf 
das Freigelände der 
Aufzuchtsfarm in 
Tarpholz kommen, 
um Jungfische aus 
der Wiege (Auf-
zuchtsbecken) in 

Gerätewagen erfolgt gemeinsam mit 
der Berufsfeuerwehr über die Leitstelle 
Nord in Harrislee. Wesentliche Grundla-
ge dieser erfolgreichen Tätigkeit im Ein-
satzdienst ist aus Sicht der DLRG-Ver-
antwortlichen die fast flächendeckend 
angebotene aktive Jugendarbeit sowie 
die gründliche und verantwortungsbe-
wusste Ausbildung von Schwimmern 
und Rettungsschwimmern. Im Jahr 2017 
wurden kreisweit 1.641 Schwimmprü-
fungen vom Seepferdchen bis hin zum 
deutschen Rettungsschwimmabzeichen 
in Gold abgenommen. Möglich machen 
dies die derzeit 3.547 Mitglieder in 13 
örtlichen Gliederungen im DLRG Kreis-
verband, ganze 294 Mitglieder mehr als 
im Vorjahr. Als besonderes Highlight 
im letzten Jahr wird der Festakt zum 
90-jährigen Bestehen der DLRG im Kreis 
Schleswig-Flensburg im Juli in Schles-
wig in Erinnerung bleiben. 

Michael Hoffmann, Geschäftsführer 

Auch für die ganz Kleinen schon ein großes Ansinnen
Den Fischen der Treene einen Lebensraum erhalten

ein Freiluftbecken auszusetzen. Sie tun 
das mit großem Anteil und ihre unend-
lichen vielen Fragen beantwortet Rolf 
Jung, Gewässerobmann und Salmoni-

denwart des ASV Jübek und Umgebung 
e.V., mit schier unendlicher Geduld. 
Ende Oktober 2017 wurden laichfähige 
Salmoniden (Meerforellen und Bachfo-

der Naturbecken auf dem Vereinsgelän-
de ausgesetzt wurden.
Es ist eine von vielen Maßnahmen des 
ASV Jübek: die gezielte Zucht zum Er-
halt der Salmonidenpopulation im Ge-
wässersystem der Treene und ihren Zu-
läufen. Bereits der Vorgänger von Rolf 
Jung, Peter Heldt, betrieb das Aussetzen 
der Jungfische und zwar gemeinsam mit 
den Kindern des dänischen Kindergar-
tens in Tarp. 
Als vor einigen Jahren die Kinder des 
Waldkindergartens Tarp e.V. bei einer 
ihrer vielen Erkundigungen im Tarper 
Wald an der Aufzuchtsstation vorbei-
kamen, war die Neugierde geweckt. Sie 
fragten „Herrn Jung“, was hier mit den 
Fischen aus der Treene passiert und 
wurden prompt, gemäß Vorbild Peter 
Heldt, eingeladen, ganz traditionell das 
Aussetzen der Jungfische zu überneh-
men. Was die Kinder aus dem Kreislauf 
der Fischzucht lernen, dokumentieren 
sie und fassen alles auf einer Schautafel 
zusammen. 
Ein Engagement in Kinderstiefeln aus 
Liebe zum Wald und zur Natur. Vergan-
genes Wochenende setzten die Kinder 
ca. 2000 Jungfische mit Hilfe von Aus-
setzkeschern und Rolf Jungs Hilfestel-
lungen unter Aufsicht von Kindergar-
tenbetreuerin Ruth Lüke in diverse Auf-
zuchtsbecken aus. Von nun an stehen 
die kleinen jungen Fische den Kindern 
des Waldkindergartens in nichts mehr 
nach. Auch sie erkunden jetzt mit Wiss-
begier ihre neue Umgebung, allerdings 
nur in den Freiluftaufzuchtsbecken des 
ASV Jübek in Tarpholz.

Foto/Text:   Karin Scott

rellen) per Elektro-
befischung gefan-
gen und schonend 
abgestreift. Der 
Laich, also die Eier 
der Fische wurde 
nach der Befruch-
tung in den Auf-
zuchtswiegen der 
Anlage in Tarpholz 
vorgezogen. Unter 
täglicher Kontrolle 
von Rolf Jung reif-
ten die Eier zu klei-
nen Fischen heran, 
die nun ins Wasser 



11

Amt Eggebek
Do., 22.03. 19:30 Uhr Amtsausschusssitzung, MarktTreff Kleinjörl

Gemeinden Eggebek / Langstedt
Fr., 02.03. 19:30 Uhr TSV Eintracht Eggebek-Fußball, Jahreshauptver-  
   sammlung, Sportlerheim
Mo., 05.03.  SSF Langstedt, Jahreshauptversammlung
Mi., 07.03.  Sportschützen Langstedt, Jahreshauptversammlung
Fr., 09.03. 19:30 Uhr Schützenverein Eggebek, Jahreshauptversammlung
So.,  11.03. 10:30 Uhr Reitverein Eggebek, Jugendversammlung. Gasthof    
    Thomsen
So.,  11.03. 11:00 Uhr Reitverein Eggebek, Jahreshauptversammlung,
   Gasthof Thomsen
Di.,  13.03. 09:15 Uhr DRK Langstedt, Modenschau „Adler“, Halstenbek
Di., 13.03. 19:30 Uhr Sportschützen Langstedt, Preisskat und Preisdoppel- 
   kopf, Schützenheim
Do., 15.03. 19:30 Uhr Frauentreff e.V., Klönen und spielen,    
   Seniorentagesstätte
Fr., 16.03. 19:30 Uhr TSV Eintracht Eggebek, Jahreshauptversammlung,   
   Sportlerheim
Sa., 17.03. 14:00 Uhr Frauentreff e.V., Häkelnachmittag,Seniorentagesstätte
Fr., 23.03. 19:00 Uhr SoVD, Jahreshauptversammlung, Gasthof Thomsen
Sa., 24.03. 13:00 Uhr Gemeinde Eggebek + DRK, Dorfreinigung, 
    Treffpunkt: Bauhof
So., 25.03. ab 10 Uhr RSG Hohe Geest, Vereinsringreiten für Jugendliche
So., 25.03. ab 13:30 Uhr RSG Hohe Geest, Vereinsringreiten für Erwachsene
Mo.,  26.03. 19:30 Uhr DRK Eggebek, Jahreshauptversammlung, 
    Seniorenwohnanlage
Mi., 28.03. 19:30 Uhr Gemeinde Eggebek, Gemeindevertretersitzung,   
   Gasthof Thomsen
Sa., 31.03.  FFW Langstedt, Osterfeuer
Mo., 02.04. 11:00 Uhr Reiterverein, Ostertreffen, Reitplatz
Do., 05.04. 16:00-19:30 Uhr DRK Langstedt, Blutspenden, Kindergarten   
   Bollingstedt

Gemeinden aus dem Jörler Raum
Sa., 03.03. 19:30 Uhr Sparclubfest, Landgasthof Sollerup
Mo., 05.03. 14:30-17:30 Uhr DRK, Kartenspielen Janneby, Süderhackstedt
Di., 06.03. 19:30 Uhr DRK, Jahreshauptversammlung, Landgasthof Sollerup
Mi., 07.03. 15:00-17:00 Uhr DRK, Klöönschnack, MarktTreff Kleinjörl
Sa., 10.03. 19:30 Uhr FFW Sollerup/Süderhackstedt, Feuerwehrfest, 
    Landgasthof Sollerup
Di., 13.03. 19:30 Uhr Landfrauenverein, Lesung „Hannes Scholly“
Do., 15.03. 15:00-18:00 Uhr DRK, Kartenspielen Jörl, MarktTreff Kleinjörl
Di., 20.03. 19:30 Uhr Bürgerwindpark Janneby, Preisskat und Doppel-  
   kopfspielen, Dörpskrog Janneby
Mi., 21.03. 19:30 Uhr Jörler Runde, Stammtisch, MarktTreff Kleinjörl
Mi., 21.03. 19:30 Uhr Jagdgenossenschaft Süderhackstedt, 
    Genossenschaftsversammlung, Landgasthof Sollerup
Sa., 24.03. 09:30 Uhr Schietsammeln Jörl

Termine im Amt  
Sa., 24.03. 10:00 Uhr Schietsammeln Janneby
Sa., 24.03. 10:00 Uhr Schietsammeln Sollerup
Sa., 24.03. 10:00 Uhr Schietsammeln Süderhackstedt
Mo., 26.03. 20:00 Uhr Gemeinde Janneby, Gemeindevertretersitzung, 
    Dörpskrog
Sa., 31.03. 19:30 Uhr FFW Jörl, Osterfeuer, Feuerwehrgerätehaus
Mi., 04.04. 15:00-17:00 Uhr DRK, Klöönschnack, MarktTreff Kleinjörl

Gemeinde Jerrishoe
Sa., 03.03. 19:30 Uhr FFW, Preisskat und Preiswürfeln für Jedermann, 
    Gerätehaus
Fr., 09.03.  Modellflug-Club Tarp, Jahreshauptversammlung, 
    Restaurant Sophia
Mo., 12.03. 14:30-18:00 Uhr DRK, Klöönnachmittag, Restaurant Sophia
Mi., 14.03. 15:00 Uhr LandFrauenVerein, Fahrt zum Musical „Mary   
   Poppins“ nach Hamburg
Sa., 17.03. 19:30 Uhr FFW, Kameradschaftsfest, Restaurant Sophia
Mi., 21.03. 19:00 Uhr Gemeinde, 2. Infoabend Nahwärme, Saal Restaurant 
    Sophia
Fr., 23.03.  SoVD, Jahreshauptversammlung, Haus an der Treene
Mi., 28.03. 19:30 Uhr Gemeinde, Gemeindevertretersitzung, Restaurant   
   Sophia

Gemeinde Wanderup
Do.,  01.03. 20:00 Uhr Gemeindevertretersitzung, Westerkrug
Fr., 02.03. 18:30 Uhr Kirche, Weltgebetstag
Sa., 03.03. 14:00-16:30 Uhr Baby- und Kinderflohmarkt
Di., 06.03. 18:00 Uhr SoVD, Jahreshauptversammlung, Westerkrug
Di., 06.03. 19:30 Uhr Reitverein Wanderup, Mitgliederversammlung, 
    Westerkrug
Do., 08.03. 19:00 Uhr DRK, Jahreshauptversammlung, Westerkrug
Sa., 10.03. 19:30 Uhr FFW, Kameradschaftsfest, Westerkrug
Mo., 12.03. 18:30 Uhr Landfrauenverein, Quer durch den Garten mit 
    vegetarischen Gerichten, Haus der Begegnung
Mi., 14.03. 14:00 Uhr SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Do., 15.03. 19:00 Uhr Einwohnerversammlung, Westerkrug
Fr., 16.03. 19:00 Uhr TSV, Jahreshauptversammlung, Westerkrug
Fr., 16.03. 19:30 Uhr Plattdeutsche Runde, Jahreshauptversammlung, 
    Westerkrug
Sa., 17.03. 08:00-12:00 Uhr Gemeinde, Buschannahme, Bauhof
Mo., 19.03. 18:30 Uhr Landfrauenverein, Quer durch den Garten mit   
   vegetarischen Gerichten, Haus der Begegnung
Mi., 21.03.    Landfrauenverein, Vertreterinnenversammlung des 
    Landesverbandes, Kieler Schloss
Sa., 24.03. 09:00 Uhr FFW, Dorfreinigung, Feuerwehrgerätehaus
Sa., 24.03. 14:00-17:00 Uhr DRK, Kleidermarkt, Dörpshuus
Mi., 28.03. 08:30 Uhr Kirche, Schulgottesdienst
Mi., 28.03. 14:00 Uhr SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Mi., 28.03. 19:00 Uhr Plattdüütsche Run, Drapen, Begegnungsstätte
So., 01.04. 10:00 Uhr Kirche, Oster-Familiengottesdienst
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Annelie Jäger
geb. Rohde

Auf diesem Wege möchte ich allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten von ganzem Herzen danken für die 
Kränze, Blumen und die liebevollen Briefe aufrichtiger Anteil-
nahme.

Einen besonderen Dank an Annelies und meine Arbeitskolle-
gen sowie an die Station Innere Intensiv der Diako Flensburg 
für die fürsorgliche Pflege meiner Frau.

   Harald Jäger
Eggebek, im Februar 2018

Diskussion über Ausbau der Norderstraße
Übersichtlich war die Tagesordnung auf 
der monatlichen Sitzung der Gemeinde-
vertretung Eggebek im Gasthof Thom-
sen. Im Wesentlichen ging es um einen 
möglichen Ausbau der Norderstraße. Die 
Fraktion der Freien Wählergemeinschaft 
Eggebek (FWE) hatte eine Beschluss-
fassung zur Überplanung der Straße in-
klusive des Fußweges entlang der Kar-
toffelhalle auf die Tagesordnung setzen 
lassen. 
In der vorangestellten Bürgerfragestun-
de untermauerten Anlieger aus dem an-
grenzenden Neubaugebiet „Eichenring” 
diesen Antrag. Sie wiesen darauf hin, 
dass die Verkehrsbelastung der Norder-
straße durch die Erschließung der Neu-
baugebiete erheblich zugenommen hat 
und noch weiter zunehmen wird. Sie hat 
sich neben der Hauptstraße zur weiteren 
Hauptverkehrsstraße in der Gemeinde 
entwickelt. Für diese Verkehrsbelastung 
reicht die aktuelle Breite von ca. 4,50 
Meter nicht mehr aus, auch weil der 
Fußweg im vorderen Bereich entlang des 

Sport- und Jugendheimes sehr schmal 
ist. Durch die Verkehrsregelung „rechts 
vor links” entstehen häufig Verkehrsge-
fährdungen, da Vorfahrten aus Neben-
straßen missachtet werden. Der neue 
kurvige Einmündungsbereich in den 
Stapelholmer Weg wirkt zwar geschwin-
digkeitsdämpfend, bereitet aber vielen 
Autofahrern noch Schwierigkeiten. 
Für eine noch stärkere Geschwindig-
keitsbegrenzung machte sich demge-
genüber ein anderer Anlieger stark, der 
eine Geschwindigkeitsbegrenzung auf 
30 kmh, vor allem im Querungsbereich 
„Dammblöcke/Fußweg Kartoffelhalle” 
forderte. Durch die Aufpflasterungen im 
Einmündungsbereich der Seitenstraßen 
ist ein verkehrsberuhigter Ausbau der 
Straße schon gegeben, so dass eine ent-
sprechende verkehrsrechtliche Anord-
nung durchaus möglich ist. 
In der Diskussion der Gemeindever-
tretung wurde darauf verwiesen, dass 
bereits der Bauausschuss das Thema 
andiskutiert hatte. Das Bild der Norder-

Die Norderstra-
ße mit Knick und 
Baumbestand bzw. 
mit Bahnübergang 
im Hintergrund

straße würde sich 
bei einem Ausbau 
gravierend verän-
dern. Der Baum-
bestand sowie der 
angrenzende Knick 
müssten bei ei-
ner Verbreiterung 
weichen. Auch 
der Bahnübergang 
müsste ausgebaut 
werden, was ein 

umfangreiches und langwieriges Pla-
nungsverfahren zur Folge hätte. Die Aus-
baukosten wären erheblich und vollstän-
dig von der Gemeinde zu tragen, da eine 
Ausbaubeitragssatzung, die eine Kosten-
beteiligung der Anlieger ermöglicht, in 
Eggebek nicht vorhanden ist. Um belast-
bare Grundlagen (Kosten, Gestaltung) für 
weitere Beratungen und Entscheidungen 
zu bekommen, wurde der Bauausschuss 
mit der weiteren Beratung einstimmig 
beauftragt.
Aus dem Event-Team berichtete Andreas 
Bohlen über die Vorbereitungen für das 
Winterfeuer, dass am Freitag, den 16. Fe-
bruar um 17 Uhr auf Norderfeld wieder 
veranstaltet wird.
Ein Imbiss mit Punsch sorgt für zusätzli-
che innere Erwärmung und für die Kin-
der wird an einem kleinen Lagerfeuer 
Stockbrotbacken angeboten. 
In seinem Verwaltungsbericht ging 
Bürgermeister Willy Toft insbesondere 
auf die Kindergartensituation ein. Die 
Nachfrage nach Krippenplätzen liegt 
bereits bei 80 – 90 % pro Jahrgang der 
ein- bis dreijährigen Kinder. Daher wird 
kurzfristig eine Übergangsgruppe im 
Kirchengemeindehaus eingerichtet. Vor-
stellungsgespräche zur Besetzung der 
neu zu schaffenden Stellen laufen erfolg-
reich, so dass voraussichtlich zum 1. Ap-
ril eine neue Gruppe aufgemacht werden 
kann. Er bedankte sich im Namen der 
Gemeinde bei der Kirchengemeinde für 
die Überlassung der Räume.
Die geschilderte Situation macht aber 
deutlich, dass Eggebek kurzfristig in 
die Planung und Schaffung eines neuen 
Krippenhauses mit zwei Krippengrup-
pen einsteigen muss. 
Stefan Westphalen von der Amtsver-
waltung berichtete, dass das Amtswerk 
zum Ausbau eines Glasfasernetzes in 
den Ortslagen im März 2018  gegründet 
wird und ihm alle acht Gemeinden des 
Amtes angehören werden. In der zwei-
ten Jahreshälfte 2018 wird dann mit der 
Vermarktung von Internetanschlüssen 
mit mindestens 250 Mbit begonnen.
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Feuerwehr Eggebek bestens ausgebildet
Auf der Generalversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Eggebek konnte 
Wehrführer Günter Drewes den stellv. 
Amtswehrführer Volker Thomsen (Amts-
wehrführer Ralf Käber war als Feuer-
wehrmann anwesend), Bürgermeister 
Willy Toft (ebenfalls aktiver Feuerwehr-
mann), eine Abordnung der Feuerwehr 
Stubben mit Wehrführer Axel Herzfeld 
an der Spitze sowie fördernde Mitglie-
der, Mitglieder der Ehrenabteilung und 
fast vollständig die aktiven Kameradin-
nen und Kameraden der Wehr begrüßen. 
Zu Beginn der Versammlung gedachten 
die Anwesenden der beiden in 2017 ver-
storbenen Kameraden Wilhelm Baedke 
und Heinrich Kock, die über 40 Jahre 
Mitglied der Wehr waren.
Die Wehr Eggebek hat insgesamt 63 Mit-
glieder, davon 45 aktive. Aus dem Jah-
resbericht des Wehrführers ging hervor, 
dass die Wehr in 2017 zu insgesamt 17 
Einsätzen mit unterschiedlichen Heraus-
forderungen gerufen wurde. Die Wehr ist 
in einem sehr guten Ausbildungsstand. 
Es wurden von den Kammeradinnen 
und Kameraden zahlreiche Fortbil-
dungslehrgänge besucht. So übten alle 
Atemschutzträger auf der Atemschutz-
strecke und acht Kameraden waren im 
Brandschutzcontainer an der Landesfeu-
erwehrschule. 
Aus dem Kassenbericht ging hervor, dass 
Ausgaben von ca. 13.000 Euro bei der 
Kameradschaftskasse verbucht wurden, 
die durch Mitgliedsbeiträge, Spenden 

und sonstige Einnahmen bis auf einen 
kleinen Unterschuss fast vollständig ge-
deckt wurden. Dem Wehrvorstand wur-
de daher einstimmig Entlastung erteilt.
Jugendwart Tim Lorenzen berichtete 
über die Aktivitäten der Jugendwehr im 
Amt Eggebek, die durch Vereinbarung 
mit den beteiligten Gemeinden Teil der 
Eggebeker Feuerwehr ist.
Die Jugendwehr zählt 34 Mitglieder, 13 
Mädchen und 21 Jungen. Die theoreti-
schen Übungsabende finden reihum in 
den Gerätehäusern der beteiligten Ge-
meinden statt. Im Sommer stand das 
Üben für den Bundeswettbewerb, der 
in 2017 in Eggebek stattfand, im Vorder-
grund. Die Jugendlichen sind sehr enga-
giert und mit Begeisterung bei der Sache, 
was auch auf die gute Organisation und 
interessante Gestaltung der Übungsaben-
de und der Freizeiten durch die Jugend-
warte zurückzuführen ist, lobte Tim Lo-
renzen.
Stellv. Amtswehrführer Volker Thomsen 
überbrachte die Grüße der Nachbarweh-
ren. Er lobte die Einrichtung der Fire 
Card durch den Kreisfeuerwehrverband, 
durch den aktive Kameradinnen und 
Kameraden bei über 41 Firmen im Kreis-
gebiet, und es werden hoffentlich noch 
mehr, Vergünstigungen und Rabatte er-
halten.
Bürgermeister Willy Toft dankte im Na-
men der Gemeinde den Kameradinnen 
und Kameraden für ihre stete Einsatzbe-
reitschaft. Die Feuerwehr ist ein wich-

Brandbekämpfung werden immer kom-
plexer, daher ist stetige Fortbildung, wie 
sie im Bericht des Wehrführers erwähnt 
wurde, wichtig.
Für 2018 wünschte er den Kameradin-
nen und Kameraden stets eine gesunde 
Heimkehr von ihren Einsätzen.

Gruppenbild nach 
Ehrungen und Be-
förderungen mit 
(v.l.) Kim Petersen, 
Yannic Schönfelder, 
Sven Krause, Frank 
Fieck, Armin Genz, 
Peter Jessen, Lara 
Hagge, Heiko Frey, 
Wehrführer Günter 
Drewes und Justin 
Neuber.

tiger Pfeiler der 
dörflichen Gemein-
schaft. Die Anfor-
derungen in der 

Die Eggebeker Wehr in Fakten
Einsätze:
17 Einsätze, darunter drei Wohnungs-
brände, drei kleinere Flächenbrände, 
Motorbrand des Gemeindetreckers so-
wie Evakuierungsübung der Eichen-
bachschule mit mehreren Nachbarweh-
ren. 
Wahlen:
Gruppenführer: Yannic Schönfelder, 
Festausschuß: Mario Boldt und Kassen-
prüfer: Florian Schöne
Beförderungen:
Lara Hagge (Feuerwehrfrau) und Justin 
Neuber (Feuerwehrmann), Ralf Wasch-
newski (Oberfeuerwehrmann), Frank 
Fieck und Hans Schulz (Hauptfeuer-
wehrmann 3 Sterne) und Sven Krause 
(Oberbrandmeister).
Ehrungen:
Hans Friedrich Neuwerk (40 Jahre), 
Heiko Frey, Armin Genz und Hans 
Schulz (20 Jahre) und Marvin Beck, 
Kim Petersen, Peter Jessen und Yannic 
Schönfelder (10 Jahre)
Sonstiges:
Es wird wieder eine Reserveabteilung 
gebildet. Ihr gehören an: Andreas Boh-
len, Mario Boldt, Sven Brück, Heiko 
Frey, Armin Genz, Klaus Jöns, Ralf Kä-
ber, Kai Uwe Lorenzen, Florian Schö-
ne, Willy Toft, Thomas von Germeten 
und Hans Schulz.

Redaktionsschluss 
für die April-Ausgabe ist am 12. März.
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Umfangreiche ehrenamtliche Arbeit geleistet
Bei der Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Langstedt konn-
te Wehrführer Christian Bötel neben 
zahlreich erschienenen Feuerwehrka-
meraden auch den Bürgermeister Jacob 
Bundtzen (zugleich Mitglied der Eh-
renabteilung) sowie Amtswehrführer 
Ralf Käber begrüßen. Zu Beginn der 
Versammlung gedachten die Anwesen-
den der verstorbenen Kameraden Hein-
rich Bern, Rainer Fetter und Hans-Peter 
Matzen mit einer Schweigeminute. Aus 
dem Bericht von Wehrführer Christian 
Bötel ging hervor, dass 2017 ein ereig-
nisreiches Jahr für die Kameraden der 
Feuerwehr war. Bei den 13 Einsätzen, 
darunter ein Gerätebrand im Keller ei-
nes Wohnhauses, zu dem sieben Wehren 
alarmiert wurden, ein kleinerer Flächen-
brand am Bahndamm sowie ein Brand 
im kleinen Wäldchen am Klärwerk, fer-
ner eine Einsatzübung gemeinsam mit 
der Feuerwehr Eggebek zur Evakuierung 
der Eichenbachschule Eggebek wurden 
insgesamt 84 Einsatzstunden geleistet.
Insgesamt wurden im letzten Jahr bei 
Übungsabenden und sonstigen Aktivi-
täten 1.227 Dienststunden von den Ka-
meraden erbracht und damit eine um-
fangreiche ehrenamtliche Arbeit für die 
Gemeinde geleistet. Besonders hob er 
die große Bereitschaft der Kameraden 
hervor, sich durch Fortbildungslehrgän-

ge neueste Kenntnisse anzueignen und 
damit einen hohen Ausbildungsstand 
der Wehr zu gewährleisten. 
Die Wehr Langstedt hat insgesamt 46 
Aktive, 18 Ehrenmitglieder, 10 Mitglie-
der in der Jugendfeuerwehr, 5 Mitglieder 
in der Verwaltungsabteilung und 17 för-
dernde Mitglieder. Neu angemeldet ha-
ben sich Johnas Jakobsen, Andrea Peter-
sen, Melf Nicolaisen, Jens Peschel und 
Maxewell Popp. 
Aus dem Kassenbericht ging hervor, dass 
das Jahr 2017 mit einem kleinen Mi-
nus von 400 Euro abschloss. Insgesamt 
11.300 Euro konnte der Kassenwart ein-
nehmen bei Ausgaben von 11.700 Euro. 
Die Prüfung der Kassenbelege ergab kei-
nerlei Beanstandungen, so dass einstim-
mig Entlastung erteilt wurde. 
Durch den Festausschuss wird am 3. 
März 2018 wieder ein Boßeln veranstal-
tet. Die Feuerwehr Langstedt hat eine ei-
gene Internetseite (feuerwehr-langstedt.
de) erstellt, auf der sämtliche Aktivitäten 
der Wehr dargestellt werden. 
Bürgermeister Jacob Bundtzen dankte 
den Kameraden der Wehr für ihre hohe 
Motivation und Einsatzbereitschaft. Er 
warb dafür, weiterhin die Ausbildungs-
lehrgänge zu besuchen und sich auch 
als Atemgeräteträger zur Verfügung zu 
stellen.
Amtswehrführer Ralf Käber überbrach-

Foto links: Wehrführer Christian Bötel, Dirk Kudziela, Brandmeister Ralf Tallarek und Amtswehrführer Ralf Käber bei der Verleihung 
des Brandschutzehrenzeichen in Silber an Dirk Kudziela. Foto rechts: Wehrführer Christian Bötel, Peter Tams, Reinhard Carstensen, Hans 
Günter Hansen und Ralf Tallarek bei der Ehrung für 50 Jahre Mitgliedschaft.

Die Langstedter Wehr in Fakten
Ehrungen:
50 Jahre: Reinhard Carstensen, Karl-
Heinz Fries, Hans-Heinrich Reimer, Pe-
ter Tams und Hans Günter Hansen
20 Jahre: Sabine Schneider, Petra Jes-
sen und Fabian Krasmann
Das Brandschutzehrenzeichen in Silber 
wurde Dirk Kudziela verliehen, den 
Wehrführer Christian Bötel als einen 
der aktivsten Kameraden lobte.
Wahlen:
Zum Gruppenführer wurde einstimmig 
Florian Nellebock und zum Gerätewart 
Fabian Krasmann ebenfalls einstimmig 
gewählt.
Beförderungen:
Zum Brandmeister wurde durch 
Amtswehrführer Ralf Käber der stell-
vertretende Wehrführer Ralf Tallarek 
ernannt. Zu Oberfeuerwehrmännern 
wurden Lars Andresen, Timo Becker, 
Christian Darge und Rüdiger Heine be-
fördert. Hauptfeuerwehrfrauen/männer 
mit drei Sternen wurden Petra Jessen 
und Kim Nissen. 

te die Grüße der übrigen Wehren des 
Amtes. Er ging besonders auf die Fire 
Card des Kreisfeuerwehrverbandes ein. 
Mit ihr erhalten aktive Kameraden bei 
36 Firmen im Kreisgebiet Rabatte und 
Vergünstigungen als Dank und Anerken-
nung für ihren ehrenamtlichen Einsatz.
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Sportschützenverein Langstedt 
e. V. von 1974 

Doppelkopf und Preisskat
Unser nächster Doppelkopf und Preisskat 
findet am Dienstag, den 13. März 2018 
um 19:30 Uhr im Schützenheim statt. 
Viel Glück!!
Zusätzlich findet jeden Sonntag von 
10:00-12:00 Uhr und jeden Mittwoch 
von 19:30-22:00 Uhr für Interessierte und 
auch Anfänger ein zwangloses Karten-
spielen im Schützenheim statt. 

Frauentreff e.V
Vorsitzende: Eva Kaluza     
Tel. 04609-9535762
Eva.Kaluza@t-online.de

Veranstaltungen im März 2018
Sofern nichts anderes angegeben ist, 
finden die Aktivitäten in der Senioren-
tagesstätte statt. Informationen und An-
meldungen unter der oben angegebenen 
Telefonnummer oder email-Adresse.
Wirbelsäulengymnastik
Marco Könneke leitet hier den beliebten 
Kurs. Unter Anleitung können Sie hier 
etwas für Ihre Muskulatur tun. Die Tü-
ren sind auch für Herren geöffnet.
Treffpunkt: kleine Turnhalle 17.00 Uhr 
jeden Mittwoch.
Yoga
Seit Jahren bietet der Frauentreff Yoga 
an. Termine hierzu sind am Dienstag   
9.00-10.30 Uhr und Dienstag 10.45-11.45 
Uhr. Mittwoch  20.00 Uhr
Näheres bitte bei Eva erfragen
Bauchtanz
Bei Karin Albert könnt ihr Bauchtanz er-
lernen, wer hierzu Fragen und Interesse 
hat, ruft unter 04609-682 Karin persön-
lich an.
Häkelnachmittag
Ein Nachmittag in gemütlicher Runde 
ist sicher. Wir werkeln und trinken ne-
benbei nett Kaffee zusammen. Einen 
Plausch gibt es noch gratis dazu. Termin: 
17. März 2018,  14.00 Uhr.
Nähtreff
Diesen Kurs bieten wir nicht mehr an!! 
Hier sind Anmeldungen gemacht wor-
den, die dann nicht eingehalten worden 
sind, das geht natürlich nicht. Das hat 
sich gehäuft, so das Gaby und Karin von 
ihrem Kursangebot Abstand nehmen.
Klönen und spielen
Am 15. März um 19.30 Uhr laden wir 
wieder zu einem gemütlichen Abend 
ein. Wir freuen uns auf euch!
Herzliche Frühlingsgrüße Euer Vorstand

Bericht aus der Gemeinde
Unser Storch ist wieder da. Er kam am 
28. Januar 2018 nach Eggebek, und ich 
bekam es hautnah auf meinem Spazier-
gang mit. Viele Menschen deuten sol-
che Ereignisse stets als Frühlingsboten, 
bzw. haben die Hoffnung, dass unser 
Schmuddelwetter des letzten halben 
Jahres sich bald zum Besseren wendet. 
August Petersen hat sich des Storches 
gleich angenommen und ihm leckere Fi-
sche angeboten. Die „Hochwasserphase“ 
hat hoffentlich den Zenit überschritten. 
So viele Wasserflächen habe ich in mei-
ner Praxis als Landwirt noch nicht ge-
sehen. Die Wasser- und Bodenverbände 
versuchen alles in ihrer Macht Stehende 
zu tun, um es nicht noch weiter eska-
lieren zu lassen. Es ist die Summe der 
Niederschläge der vergangenen Zeit, die 
sich hier geballt entladen hat. 
Wir warten auf das Frühjahr, und im 
Frühjahr lädt die Gemeinde wieder zur 
Dorfreinigung ein, die am 24.03.2018 um 
13 Uhr vom Bauhof in Eggebek startet. 
Der DRK- Ortsverband wird uns in die-
sem Jahr unterstützen und für das leib-

liche Wohl nach dem Schietsammeln 
sorgen. Alle Bewohner Eggebeks sind 
herzlich eingeladen, diesem Aufruf zu 
folgen, denn gemeinsames Handeln für 
die Gemeinde macht auch Spaß und 
man ist an frischer Luft.
Unsere Krippengruppe im Gemein-
dehaus „Beim Pastorat” wird erst am 
01.04.2018 starten. Selbst bei so einer 
temporären Einrichtung müssen alle 
„Dienstwege“ eingehalten werden, was 
auch viel Zeit in Anspruch nimmt. Die 
ersten Anmeldungen liegen vor, sodass 
wir dann auch starten können.
Unser Bildungshaus in der Treeneland-
schaft wird am 01.03.2018 bezogen sein. 
Wir wünschen allen Mietern ein harmo-
nisches Arbeiten in der Natur von Tüdal. 
Die Einweihung und Öffentlichkeitsvor-
stellung erfolgt zu einem späteren Zeit-
punkt.    
Die nächste Gemeindevertretersitzung 
findet am 28. März 2018 um 19 Uhr 30 
in Thomsens Gasthof statt.

Willy Toft für die Gemeinde Eggebek   
  

Adebar ist wieder da
Bereits Ende Januar kehrte der Eggebe-
ker Storch aus seinem Winterquartier 
(aufgrund der frühen Rückkehr ver-
mutlich in Spanien) zurück und bezog 
wieder sein Nest in Eggebek auf dem 
Treeneplatz am Klinkenberg. Von dort 
oben hat er auch einen guten Überblick 
über das Treenetal, dass ihm mit seinen 
feuchten Niederungen ein reichhaltiges 
Futterangebot bietet. Im letzten Winter 
hatte die Gemeinde mit ehrenamtlichen 
Helfern das Storchennest gesäubert und 
umfangreich erneuert und damit zum 
guten Bruterfolg beigetragen, denn zwei 
von drei Jungvögel überlebten trotz wid-
rigen Wetters. 
August Petersen aus Langstedt kümmert 

Der Eggebeker Storch hat bereits sein Nest 
am Klinkenberg bezogen

sich seit zwei Jahren um die Störche in 
Eggebek und hat auch bereits in den letz-
ten Tagen Fische aus seiner Gefriertruhe 
geholt und dem Storch auf seinen Futter-
platz auf der Wiese an der Treenebrücke 
zwischen Eggebek und Langstedt hin-
gelegt. Dabei konnte er trotz fehlender 
Beringung feststellen, dass es sich um 
den Storch aus dem letzten Jahr handelt. 
„Als er meinen Wagen an der Futterstelle 
sah, kam er gleich angeflogen und setzte 
sich auf das Strohdach des benachbar-
ten Hauses und beobachtete, wie ich die 
zerkleinerten Fische auf die Wiese warf. 
Das kannte er noch vom letzten Jahr”, 
berichtete August Petersen freudig. Nun 
sitzt der Storch wieder auf seinem Nest 
und wartet auf sein Weibchen. Und Au-
gust Petersen hofft gemeinsam mit dem 
Storch, dass das Frühlings- und Som-
merwetter dieses Jahres trockener und 
wärmer wird, damit man mehr Freude 
am Sommer hat und das Storchenpaar 
eine volle Kinderstube durch den Som-
mer bringt.

An den Besitzer
Vor 3 1/2 Jahren wurde nach Sandstrah-
len und Beschichtung bei der Fa. Zwei-
rad Hansen in Eggebek der nachfolgende 
Rahmen (incl. 2 Räder) zur Reparatur ab-
gegeben und liegt seitdem zur Abholung 
bereit. Wer seinen Rahmen wiederer-
kennt, meldet sich bitte bei der Fa. Zwei-
rad Hansen, Tel.: 04609/883, Hauptstra-
ße 53, 24852 Eggebek.
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Ortsverband
Eggebek

Jahreshauptversammlung
Unsere Jahreshauptversammlung findet 
am 23.03.2018 um 19.00 Uhr in Thom-
sens Gasthaus statt.
Es wird ein Imbiss gereicht. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die Vorsitzende
2. Verlesen des Protokolls der letzten Sit-
zung
3. Jahresbericht
4. Kassenbericht
5. Bericht der Revisoren
6. Ehrungen
7. Bericht des Kreises
8. Wahlen
9. Verschiedenes
Wir bitten um Anmeldung bis zum 
18.03.2018 bei Hilde Jessen, 04609-611, 
Heike Petersen, 04609/5374.
Wir bedanken uns bei dieser Gelegenheit 
für alle Firmen- und Privatspenden für 
die Tombola unseres Verbandsfestes!

H. Petersen

Müllsammlung in Eggebek am 24. März
Zusammen mit dem DRK-Eggebek bitten wir alle freiwilligen Helfer uns tatkräf-
tig zu unterstützen. Treffpunkt ist wie immer um 13.00 Uhr am Bauhof. Für das 
leibliche Wohl im Anschluss ist gesorgt. Bei Möglichkeit bitten wir Fahrzeuge mit 
Anhängern mitzubringen, damit die Außenbereiche abgesichert und abgefahren 
werden können. Bitte auch an Warnwesten und Handschuhe denken
Wir freuen uns auf die gemeinsame Aktion, um unseren Ort sauber zu halten! 

Sport-, Kultur- und Tourismusausschuss der Gemeinde Eggebek

Jahreshauptversammlung
Am 26. März 2018 findet die Jahreshaupt-
versammlung des DRK OV Eggebek in 
der Tagesstätte der Seniorenwohnanlage 
um 19.30 Uhr statt. Die Mitglieder erhal-
ten eine Einladung, Gäste sind herzlich 
willkommen. Nach der Versammlung 
hält die Handtherapeutin Frau Mauksch 
einen Vortrag zum Thema Handschmer-
zen, Hilfe und Abhilfe. 

Blutspenden
Am 11. April 2018 findet eine Blutspen-
deaktion im Dienstleistungszentrum 
statt.

Mit freundlichem Gruß Der Vorstand

An  alle, die Interesse, Spaß und Freu-
de an und mit der Mode haben, und 
an alle, die einfach einen gemütlichen, 
geselligen und hoffentlich lustigen Tag 
verbringen möchten.
Unser DRK Ortsverein fährt am 13. März 
in Richtung Halstenbek zu der Firma 
Adler Moden. Der Bus startet um 9.15 
Uhr in Langstedt und nimmt um 9.30 
Uhr die Bollingstedter Gäste mit. Unser 

Empfang genommen wurden.
Unsere großen Piraten bekamen eine 
echte Schatzkarte in die Hand und be-
gaben sich damit auf die Suche. Sie 
mussten Schiffsplanken überwinden, 
über ein altes Schiffswrack steigen, sich 
durch eine Felsspalte zwängen, mit ei-
nem Floß einen See überqueren, einen 
Berg besteigen…, um dann schließlich 
die Schatzhöhle zu finden, um dort nach 
dem Schatz zu suchen. Natürlich haben 
es alle geschafft und waren sehr stolz 
auf sich, denn so ganz einfach war es 
nicht, die Karte zu lesen. Auch bei den 
Großen durfte ein leckeres Piratenessen 
nicht fehlen und nachdem alle gestärkt 
waren, haben wir noch Piratenlieder 
gesungen und ein Piratenspiel gespielt. 
Der Vormittag hätte noch ewig so weiter 
gehen können, aber auch der schönste 
Tag und das größte Abenteuer ist leider 
irgendwann zu Ende. Aber wir kommen 
wieder!!

Eure Kita Treenestrolche, Langstedt                                                                                                                                       

Piraten Ahoi 
Alle Kinder der Kita Treenestrolche wa-
ren eingeladen, auf große Piratenschatz-
suche zu gehen. So trafen wir uns dann 
mit allen kleinen und großen Piraten in 
der Eggebeker Sporthalle. Auch unsere 
jüngsten Krippenkinder waren mit da-
bei. Sie hatten die kleine Sporthalle ganz 
für sich allein und konnten sich dort an 
den verschiedenen Stationen auspro-
bieren. Alle hatten einen Riesenspaß, 
und auch ein zünftiger Piratenschmaus 
durfte natürlich nicht fehlen. Am Ende 
dieses Tages hatten Maike und Jenny 
dann viele zufriedene aber müde kleine 
Piraten, die von ihren Eltern wieder in 

Ziel erreichen wir voraussichtlich gegen 
11.30 Uhr. Mit Modenschau, Mittages-
sen und gemütlichem Schauen verbrin-
gen wir den Tag, bevor wir um 16.00 Uhr 
die Rückreise antreten.
Die Kosten für Fahrt, Mittagessen 
und Modenschau betragen 32,50 €.                                                  
Anmeldeschluss ist am 10. März 2018.  
Anmelden bitte bei Jutta Riemke, Tel. 
04609-953235, oder  Hildegard Manthey, 
Tel. 04625-7053.
Voranzeige
Unser nächster Blutspendetermin ist am 
Donnerstag, den 5. April und am Freitag, 
den 20. April treffen wir uns nachmit-
tags zu Kaffee und Kuchen und zu einem 
Reise- und Erlebnisbericht von Wiebke 
Toft mit dem Thema Neuseeland.

Herzliche Grüße euer DRK Vorstand

 
Redaktionsschluss 
für die
April-Ausgabe ist 
am 12. März 
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Sportmeldungen

TSV dankt 
Helfern
Den vielen ehren-
amtlichen Helfern 
des TSV Eintracht 
Eggebek dankte 
der Verein im Rah-
men eines Abend-
essens. Rund 30 
Gäste waren der 
Einladung in das 
Sportlerheim ge-
folgt, und Oliver 
Ostermaier, 1. Vor-
sitzender des TSV, 
konnte den Anwe-
senden für ihren 
uneigennützigen 
Einsatz für den 

Oliver Ostermaier (Bildmitte hinten), 1. Vorsitzender, dankte im 
Sportlerheim den ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern

Verein danken. „Der TSV sagt damit danke für die ehrenamtliche Arbeit für den Ver-
ein, mit der das Vereinsleben gefördert und gestärkt wird“, so Oliver Ostermaier.

TSV Eintracht Eggebek e.V.
Einladung zur 

Jahreshauptversammlung 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung 
des TSV Eintracht Eggebek e.V.findet am
Freitag, den 16. März 2018 um 19.30 
Uhr im Sportlerheim an der Norderstra-
ße statt. Alle Mitglieder werden hierzu 
herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Grußworte der Gäste
4. Protokoll der vorjährigen Jahreshaupt-
versammlung
5. Ehrungen
6. Bericht des Vorstands
7. Kassenbericht
8. Aussprache zu den Berichten
9. Kassenprüfungsbericht
10. Entlastung des Vorstandes
11. Wahlen & Bestätigungen
a) 1. Vorsitzende(r)
b) Schriftführer(in)
c) 3 Beisitzende/Beisitzer
d) 1 Kassenprüfer(in)
e) Jugendwart(in)
f) Pressewart(in)
g) Spartenleiter
12. Behandlung von Anträgen*
13. Verschiedenes
Das Protokoll zur Jahreshauptversamm-
lung 2017 kann in der Geschäftsstelle zu  
den jeweiligen Öffnungszeiten eingese-
hen werden. 

Für den Vorstand O. Ostermaier
*Anträge sind schriftlich bis zum 
06.03.2018 beim Vorstand einzureichen.

Reiterverein Eggebek

Jahreshauptversammlung
An alle Mitglieder! 
Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung 2018 des Reiterverein Eggebek
Der Reiterverein Eggebek lädt alle Mit-
glieder mit anschließenden gemeinsa-
men Essen in Thomsen Gasthof ein am 
Sonntag, 11. März 2018 um 11:00 Uhr.
Tagesordnung
1.  Begrüßung und Eröffnung
2.  Jahresbericht 2017
3.  Kassenbericht 2017
4.  Kassenprüfungsbericht / Entlastung
5.  Aussprache zu den Berichten
6.  Anpassung Satzung  2018
7.  Wahlen
 a.) 2 Vorsitzende/r 
 b.) Jugend-/Reitwart / in
 c.) Gerätewart
 d.) Beisitzer/in
 e.) Kassenprüfer
8.  Anträge (Anträge sind bis zum   
 01.03.18 an die 1. Vorsitzende zu  
 richten)
9.  Veranstaltungen 2018

10.  Verschiedenes
 - Turnierausschuss
 - Dressurplatz
 - Sonstiges
Nach unserer Jahreshauptversammlung 
findet um ca. 12:15 Uhr ein gemeinsa-
mes Essen statt.
Um Anmeldung zum Essen wird  bis 
zum 05. März  2018 (04609/ 1082) gebe-
ten. Anmeldung auch unter reiterverein.
eggebek@freenet.de und www.reiterver-
ein-eggebek.de möglich.

Einladung 
zur Jugendversammlung
Für alle Jugendlichen findet um 10:30 
Uhr die Jugendversammlung statt.
Tagesordnung
1.  Begrüßung und Eröffnung
2.  Bericht der Jugendsprecherin und  
 Termine und Veranstaltungen 2018
3.  Wahlen:  a) Jugendsprecher
                      b) 1. Stellvertreter  
4.  Verschiedenes
  Mit reiterlichem Gruß
  Susanne Jeschke, 1.Vorsitzende

Tarp
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www.jerrishoe.de

LandFrauenverein
Tarp-Jerrishoe e.V.

Hans Wurst

Jerrishoe vor Nahwärmenetz?
Bereits zum Ende des letzten Jahres wurden in einer ersten Informationsveranstal-
tung die Bürgerinnen und Bürger des Dorfkerns über die Möglichkeit eines umwelt-
freundlichen Nahwärmenetzes hingewiesen. 
Dutzende Bewohner haben auf Grund einer Fragebogenaktion zur Vorplanung die 
Verbrauchsdaten ihrer Immobilie dem Fachplanungsbüro der Gemeinde zur Verfü-
gung gestellt. Ebenfalls werden weitere Möglichkeiten der energetischen Sanierung 
untersucht.
Der zweite Informationsabend hierzu findet am Mittwoch, den 21. März um 19.00 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Restaurant Sophia, statt. Alle Interessierten des 
Projektgebietes sind wieder herzlich hierzu eingeladen. 

Das Jubiläumsjahr 2017 ist jetzt Vergan-
genheit und der Blick wird nach vorne 
gerichtet. Die 1.Vorsitzende Barbara 
Illias-Göbel wies darauf hin, dass die 
Bereitschaft zu ehrenamtlicher Tätigkeit 
leider immer weiter zurückgeht. Zwar 
stehe erst in drei Jahren die Wahl für 
eine neue Vorsitzende an, jedoch kön-
nen sich diejenigen, die Interesse haben, 
gerne melden und ganz unverbindlich 
an kommenden Vorstandssitzungen teil-
nehmen. „Einfach mal reinschnuppern“ 
ist die Devise. Vielleicht kommt dann 
doch die Lust mitzuwirken und sich 
für die Landfrauen einzubringen. Der 

Jahresrückblick der Schriftführerin Ute 
Görrissen zeigte, dass im Jubiläumsjahr 
ein vielfältiges und umfangreiches Pro-
gramm für die Landfrauen angeboten 
wurde. Und der Bericht der Kassenwar-
tin Gönna Jurczyk wies eine gute Fi-
nanzlage aus. Allein die „Lustige Hand-
arbeitsrunde“ konnte aus dem Verkauf 
der Handarbeiten im letzten Jahr wieder 
einmal 1.500 Euro für die Jugendarbeit 
in Tarp spenden. Heidi Bundtzen wur-
de nach insgesamt 14 Jahren Vorstand-
stätigkeit verabschiedet und mit einer 
Urkunde vom LandFrauenVerband SH 
ausgezeichnet, die von der Kreisvorsit-

zenden Susanne Andresen übergeben 
wurde. Die Nachfolge als stellvertreten-
de Kassenwartin tritt Ivonne Greßmann 
an. Die vorgeschlagene Umstrukturie-
rung des Vorstands wurde einstimmig 
befürwortet. Gönna Jurczyk wurde als 
Schriftführerin, Heike Schneider als 
Kassenwartin und Ute Görrissen als 
2.Vorsitzende gewählt. Das neue Jahres-
programm für 2018 ist bereits fertig und 
bietet wieder viele Veranstaltungen an 
wie z.B. Vorträge zu Bowtech-Faszien 
entlasten, Hypnose und Mediation, ei-
ne Fahrt zum Weihnachtskonzert sowie 
gesellige Runden zum Frauenfrühstück 
oder Stammtisch. Alle Frauen und Gäste 
sind jederzeit herzlich willkommen.

Landfrauen strukturierten Vorstand um

Liebe Landfrauen, 
am 14.03.18 starten wir zu einer Fahrt 
nach Hamburg zum Musical „Mary 
Poppins“. Zur Info für alle Teilnehmer/
innen: Wir starten um 15 Uhr am ZOB, 
Eggebek, um 15.10 Uhr am Heideleh, Jer-
rishoe und um 15.15 Uhr am Stöberdeel, 
Tarp.

Stammtisch
Am 29.03.18 um 19.30 Uhr findet unser 
Stammtisch im „Haus an der Treene“ 
statt. 
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Ortsverband
Tarp-Jerrishoe

25 Jahre Mitglieder des Landfrauenvereins von links: Vorsitzende Barbara Illias-Göbel, 
Asta Hesse, Hildegard Matzen, Käte Schramm, Erika Storm-Laube und neue Mitglieder  
Sandra Freudenstein, Magret Höhner, Inge Nicolaisen, Elke Eltes

Einladung zur 

Jahreshauptversammlung 
2018 des Sozialverband Deutschland 
e.V. Ortsverbandes Tarp-Jerrishoe
Am 23.03.2017 um 15:00 Uhr findet die 
Jahreshauptversammlung 2018 des Orts-
verband Tarp-Jerrishoe im „Haus an der 
Treene“ in Tarp statt. Alle  Mitglieder 
sind zu dieser Veranstaltung recht herz-
lich eingeladen, da in diesem Jahr Wah-
len für den Vorstand anstehen.

Christiane Tramm, Vorsitzende

Klöönnachmittage 
März: Das Treffen findet am Montag, 
12.03.2018, von 14.30 – 18.00 Uhr im 
Restaurant „Sophia“ bei Kaffee und Ku-
chen statt.
April: Am Montag, 09.04.2018, ein 
gemeinsamer Nachmittag von 14.30 – 
18.00 Uhr zum Klönen und Spielen. 
Wir freuen uns. Herzlich willkommen.

Öffentliches Preisskat 
und Preiswürfeln
Die Freiwillige Feuerwehr Jerrishoe lädt 
herzlich zum alljährlichen öffentlichen 
Preisskat oder Preiswürfeln für Jeder-
mann ein.
Würfeln ist ein eigenständiges abendfül-
lendes, lustiges Gemeinschaftsspiel mit 
bis zu 180 Würfen!
Es winken wieder schöne Preise.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
Wann: Samstag, den 03.03.2018 um 
19:30 Uhr
Wo: Feuerwehrgerätehaus Jerrishoe
Startgeld: 5 Euro
        Eure Freiwillige Feuerwehr Jerrishoe
       www.feuerwehr-jerrishoe.de

Freiw. Feuerwehr
Jerrishoe

Sportmeldungen

Nach der zwangsweisen Rückstufung 
im letzten Jahr wegen des erneuten Ver-
zichts auf den Aufstieg in die Regional-
liga, konnten sich die Jerrishoer Recur-
vebogenschützen nun in der Landesliga 
behaupten und schafften mit Bravour 
den Wiederaufstieg.
Doch nachdem ein zweiter Hinrunden-
platz auf einen lockeren Durchmarsch 
hoffen ließ, brachten die ersten Rück-
rundenbegegnungen bei Trainerin Silke 
Nissen erst einmal Ernüchterung: Ihre 
Schützlinge Jaqueline Hansen, Jürgen 
Hansen, Malte Hansen, Melanie Peter-
sen und Marion Thomsen fanden nicht 
in ihre Form und ließen Punkte liegen. 
Versuche, mit taktischen Umstellungen 
den Trend zu stoppen, blieben frucht-
los. Die aussichtsreiche Platzierung hin-
ter dem Tabellenführer Uetersener SG 
schien gefährdet, als auch noch der TSV 
Schwarzenbek gleichzog. Die Wendung 
brachte dann eine ungewöhnliche Maß-
nahme: Aus der allen Teammitgliedern 
gemeinsamen Namensendung machte 
die Mannschaft einen Schlachtruf und 

Das „..sen-Team“: v.l. Jaqueline Hansen, Mario Thomsen, Jürgen 
Hansen, Melanie Petersen, Malte Hansen, Silke Nissen

zog sich damit selbst aus dem mentalen 
Loch. Mit „..SEN! ..SEN!“ konnten sie 
Match um Match eingefahren. „Am vier-
ten Spieltag schoss sich die Mannschaft 
so richtig in einen kleinen Rausch“, stell-
te Nissen fest. Nur noch nur ein Punkt 
lag Jerrishoe vor der letzten, entschei-
denden Begegnung hinter der führenden 
Uetersener SG. Und das Team bewies in 
dem mit Spannung erwarteten Match die 
besseren Nerven, holte die entscheiden-
den zwei Punkte. Mit einem Endstand 
von 42:14 Punkten aus 28 Begegnungen 
setzte sich die Jerrishoer an die Tabellen-
spitze. /fh
Landesliga Recurve
Stand nach 4. und letztem Wettkampf
Platz Mannschaft Punkte
1 SV Jerrishoe 42:14
2 Uetersener SG 2 41:15
3 TSV Schwarzenbek 39:17
4 SV Mönkeberg 28:28
5 1. Kieler Bogenclub 26:30
6 ESV Insel Fehmarn 24:32
7 Itzehoer Hockeyclub 2 13:43
8 SV Göhl 11:45

Mit dem „Sen-Faktor“ an die Tabellenspitze
SV Jerrishoe steigt wieder auf
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Janneby · Jörl · Sollerup · Süderhackstedt

Viele Auszeichnungen bei der Jörler Feuerwehr
Der Wehrführer Michael Kuhrt begrüßte 
neben den Kameraden die Bürgermeiste-
rin Silke Hünefeld, Ehrengäste und Eh-
renmitglieder zur Jahreshauptversamm-
lung im Landgasthaus Sollerup.
Als erstes nahm Michael Kuhrt eine Än-
derung der Tagesordnung vor. Die Wahl 
des stellvertretenden Wehrführers wur-
de ausgesetzt, da sich noch kein Kandi-
dat für dieses Amt gefunden hat. Am 8. 
Februar wird deswegen eine neue Ver-
sammlung einberufen. 
In seinem Jahresrückblick berichtete der 
Wehrführer über die verschiedenen Ein-
sätze wie zwei Fehlalarme in Paulsgabe, 
den Brand der Angelhütte im Goldmoor, 
Beseitigung einer Ölspur, gemeinsame 
Alarmübung mit der FFW Wanderup 
und der FFW Viöl in Stieglund und ei-
ne Alarmübung bei der Firma Jessen. An 
Veranstaltungen fanden das Osterfeu-
er, Laternelaufen, Verspielen in Solle-
rup und der Tannenbaumverkauf beim 

MarktTreff statt.  Jörl hat 35 einsatzberei-
te Feuerwehrkameraden, neun stehen in 
der Reserveabteilung zur Verfügung und 
zwölf Ehrenmitglieder vervollständigen 
die Wehr. Bei der Jugendfeuerwehr be-
finden sich zehn Jugendliche in der Aus-
bildung. Neu eingetreten in die Feuer-
wehr sind Jan Martensen, Ron Kiesbye, 
Fin Andresen und Michael Pauly.
Da die Renovierung des Feuerwehrgrä-
tehauses ansteht, werden freiwillige 
Helfer gesucht. Ein Container soll neben 
dem Gerätehaus aufgestellt werden, da-
mit die Einsatzklamotten immer schnell 
griffbereit vor Ort sind. Angeschafft wur-
den neue Gerätschaften, für den Unter-
richtsraum neue Tische und Stühle so-
wie ein Beamer mit Leinwand.
Der Rettungshubschrauber kann im Not-
fall in der Nacht auf dem Sportplatz lan-
den. 
Eine Fragebogenaktion soll dazu beitra-
gen, die Zukunft der Feuerwehren im 

Amt neu zu gestalten.   
Sven Sander sprach über die Ausbildung 
bei der Jugendfeuerwehr, die im Winter 
in den Gerätehäusern der Gemeinden 
und im Sommer draußen stattfindet. Gut 
angekommen waren die Aktivitäten wie 
der Frühlingsmarkt in Eggebek, die Fahrt 
ins Zeltlager, ein Ausflug nach Bremen 
und der Besuch bei der Berufsfeuerwehr 
in Neumünster.
Der Kassenwart Lars Thomsen konnte 
über eine ausgeglichene Kassenlage be-
richten. 
Die Kassenprüfer Michael Jochimsen 
und Michael Dommer bestätigten eine 
ordnungsmäßige Kassenführung.
Zum Gruppenführer wurde Holger Piet-
rek wiedergewählt, neuer Gruppenfüh-
rer wurde Lars Thomsen, stellvertreten-
de Gruppenführer wurden Maike Han-
sen und Broder Lassen.
Atemschutzgerätewart wurde Sönke 
Andresen, Kassenwart Martin Christi-
ansen, stellvertretender Kassenwart Lars 
Thomsen. Der Wiederwahl zum Schrift-
führer stellte sich Peter Hansen. 
Gruppenführer für die Reserveabteilung 
wurde Jürgen Lassen, in den Festaus-
schuss wählen ließen sich Jan Martensen 
und Sönke Andresen. Als Kassenprüfer 
stellten sich Michael Jochimsen und Kai 
Petersen zur Verfügung. 
Zu Oberfeuerwehrmann wurden Tho-
mas Peter Kahlund, Michael Jochimsen, 
Sönke Andresen befördert, zum Lösch-
meister Uwe Dronia, Jan Hünefeld, Jörg 
Hünefeld, Swend Höfer und Andreas 
Jessen. Zur Hauptfeuerwehrfrau mit 2 
Sterne wurde Maike Hansen befördert, 
zum Hauptfeuerwehrmann mit 3 Sterne 
Arne Fries und zum Oberbrandmeister 
der Wehrführer Michael Kuhrt.
Geehrt für 10 Jahre aktiven Dienst in 
der Feuerwehr wurden Arne Fries und 
Frank Petersen, 20 Jahre Jörg Hünefeld 
und Uwe Köster, für 50 Jahre Mitglied-
schaft in der Feuerwehr Hans Ullrich 
Fries und Hans Joachim Petersen. In die 
Ehrenabteilung entlassen wurde Hans 
Joachim Petersen.
Der stellvertretende Amtswehrführer 
Volker Thomsen musste anerkennen, 
dass sich Michael Kuhrt für diese Jahres-
hauptversammlung ordentlich ins Zeug 

V. li. nach re. Sönke Andresen, Michael Jochimsen, Maike Hansen, Thomas Peter Kahlund, 
Andreas Jessen, Jörg Hünefeld, Uwe Dronia, Svend Höfer, Jan Hünefeld, Arne Fries, Mi-
chael Kuhrt und Frank Petersen

5

T

24852 Eggebek, Hauptstr. 55
24855 Jübek, Große Str. 29

DIETER SCHMIDT

24852 Eggebek, Hauptstr. 55

DIETER SCHMIDT

REWE.DE

Der Treenekorb -

Ein Präsent aus der

Treeneregion

AusbildungsmarktJübek - 4 Azubis
mit Zukunft

Kühlanhänger

Leihservice - Für Ihre

nächste Party

Köstliche Produkte

aus der

Treenelandschaft

Bei uns erhalten Sie köstliche Produkte aus dem Treenegebiet! • www.mittleretreene.de • www.treeneprodukte.de

6 Richtige für die Treenelandschaft!
Lotto -

Wir machen
Millionäre

Lebensqualität =kurze Wege,energiesparend &
nachhaltig

Für Sie geöffnet: Montag - Freitag von 7 bis 19 Uhr · Samstag von 7 bis 14 Uhr

Samstag, 23. und 30. Dez. 
von 7 bis 19 Uhr

Gesuch
Suche einen 
Holzspalter!
Christa Thordsen, 
Tel. 04607-267



21

LandFrauenverein
Jörl e.V.

gelegt hatte. Er empfahl ihm, immer im 
Dialog mit der Politik zu bleiben, um so 
die richtigen Entscheidungen für die Zu-
kunft treffen zu können.
Auch die Bürgermeisterin Silke Hüne-
feld freute sich darüber, dass Michael 
Kuhrt sich so  rein gekniet hat und dass 
so viele Kameraden auch aus der Reser-
ve- und Ehrenabteilung gekommen wa-
ren. Sie bedankte sich für die gute Zu-
sammenarbeit und das Vertrauen und 
wünschte viel Spaß bei den Lehrgängen 
und den Übungsabenden. 

Termine
Liebe Landfrauen,
am Dienstag, den 13. März laden wir zu 
einer Lesung im MarktTreff ein. Es liest 
Hannes Scholly aus seinem Buch „Der 
Tod und andere Komplikationen“ — ei-
ne derbe Satire über Bürokratie und gän-
gige Vorstellungen vom Leben nach dem 
Tod. Beginn ist 19:30 Uhr. Der Eintritt 
beträgt 3 Euro für Mitglieder und 7 Euro 
für Nichtmitglieder. Anmeldeschluss ist 
der 8. März.
Am Mittwoch, den 11. April laden wir 
zum exklusiven Feierabend-Shopping 
bei „Pellerine“, Stapelholmer Weg 14 
(neben der VR-Bank) in Tarp ein. Ab 

Jahreshauptversammlung
Schmackhafte selbstgebackene Kuchen, 
Torten und Käseleckereien standen auf 
dem Tisch zur Selbstbedienung bei Elke 
Schütt in Süderzollhaus, und ihre Toch-
ter Svenja Schöngart sorgte für Getränke. 
Zahlreiche Mitglieder des Landfrauen-
vereins Jörl waren zur Jahreshauptver-
sammlung am Nachmittag erschienen, 
unter ihnen auch Bürgermeisterin Ute 
Richter und Bürgermeister Carsten See-
mann. Die 1. Vorsitzende Elke Thomsen 
dankte Ihnen für die finanzielle Unter-
stützung seitens der Gemeinden. Ihr 
Dank galt auch allen für die gute Zusam-
menarbeit bei den Veranstaltungen, ins-
besondere den Kuchenbäckerinnen zur 
Weihnachtsfeier und zum Weihnachts-
markt. „Das letzte Jahr war für uns ein 
spannendes Jahr, wir mussten uns neu 
finden und organisieren, aber ich glau-
be, wir haben das alles ganz gut hinge-
kriegt. Jedenfalls haben wir Spaß an der 
Arbeit“, betonte die 1. Vorsitzende. 
Weiter ging sie auf Veranstaltungen des 
letzten Jahres ein, die eine gute Reso-
nanz fanden, und auf die Teilnahme an 
Veranstaltungen auf Kreis- und Landes-
ebene. Auch das Programm für das Jahr 
2018 ist wieder abwechslungsreich und 
beinhaltet interessante Angebote. Bereits 
im Februar wurde die Firma Lilienthal 
in Silberstedt von 24 Landfrauen be-
sucht, bei der sie nicht nur Küchen und 
moderne Technik erkundeten, sondern 
auch in zwangloser Atmosphäre kulina-
risch verwöhnt wurden. 
Neben den bereits angekündigten Ver-
anstaltungen stehen 2018 eine Morgen-
wanderung mit Frühstück auf dem Pro-
gramm, weiterhin eine Gartenbesichti-
gung, eine Radtour, ein Theaterbesuch 

und die Besichtigung des NDR-Studios 
in Hamburg. Die Tagestour führt zum 
Orchideenpark verbunden mit einer Elb-
schifffahrt. 
Aus dem Kassenbericht von Nora Timm 
ging eine stabile Kassenlage hervor. Die 
Kassenprüferinnen Ute Richter und Anja 
Seemann bestätigten der Kassenführerin 
eine vorbildlich geführte Kasse, so dass 
dem Vorstand Entlastung erteilt werden 
konnte. Zu neuen Kassenprüferinnen 
wurden Margot Carstens und Gudrun 
Abel gewählt. Maren Behrend nahm das 
Angebot an, ein Jahr lang im Vorstand 
mitzuarbeiten und neue Ideen einzu-
bringen. 
Bürgermeisterin Ute Richter richtete al-
len Mitgliedern und dem Vorstand des 
Landfrauenvereins herzliche Grüße im 
Namen aller Bürgermeister/innen der 
Gemeinden im Jörler Raum aus. „Ihr habt 
für dieses Jahr wieder ein attraktives und 
interessantes Programm auf die Beine 
gestellt“, so die Bürgermeisterin. „Die 
Arbeit im gut funktionierenden Vorstand 
ist nicht ganz einfach“, meinte sie, „es 
war mutig, bei der Weihnachtsfeier auch 
mal neue Wege zu beschreiten.“  Auch 
durch Kritik an Veranstaltungen wachse 
ein Vorstand und könne Rückschlüsse 
daraus ziehen. Sie wünschte weiterhin 
viel Resonanz bei den Veranstaltungen 
und Freude an der Arbeit.  

50 Jahre Mitglied im Landfrau-
enverein Jörl
Besonders geehrt wurde Gertrud Cars-
tensen aus Großjörl für 50 Jahre Mitglied-
schaft im Landfrauenverein. Als junge 

Elke Thomsen, Vorsitzende des Landfrau-
envereins Jörl, überreicht Gertrud Carsen-
sen li, ein Geschenk für 50 Jahre Mitglied-
schaft

Bäuerin trat sie 1967 in den Landfrau-
enverein als Mitglied ein. Zu der Zeit 
war Annemarie Fries aus Großjörl Vor-
sitzende. Die Veranstaltungen brachten 
Abwechslung in den Alltag der jungen 
Frau, die bis zur Hochzeit als Fleische-
reifachverkäuferin arbeitete und dann 
ihre berufliche Tätigkeit aufgab. „Du 
büst nu Landfru, nu must du ok in de 
Landfruenvereen intreden“, hieß es, und 
die Teilnahme hat ihr viel Spaß gemacht, 
wie sie betont, und wenn irgendwie 
möglich, war sie dabei. Es gab zu der Zeit 
nicht viele junge Frauen im Dorf, und so 
nahm sie gern die vielen Möglichkeiten 
wahr, Neues zu hören, zu lernen und 
Gespräche zu führen. Das Angebot war 
breit gestreut. Es wurden Vorträge gehal-
ten, praktische Kurse zur Fortbildung 
beispielsweise in den Landwirtschafts-
schulen in Flensburg und Schleswig 
durchgeführt. Weihnachtsfeiern, Mor-
genwanderungen, Stadterkundungen, 
Fahrradtouren, Theaterbesuche und vie-
les mehr ergänzten das Programm. Auch 
nahm Gertrud Carstensen an Halbtages- 
und Tagesausflügen zumeist innerhalb 
Schleswig-Holsteins teil. 
Allerdings begannen die Veranstaltun-
gen, wie sie betonte, möglichst bereits 
früh am Nachmittag, denn als Bäuerin-
nen mussten die meisten Landfrauen 
abends zum Melken wieder zu Hause 
sein.  Zwischenzeitlich hat sich viel 
verändert und die wenigsten Landfrau-
en sind als Bäuerin tätig. So können die 
Veranstaltungen zu unterschiedlichen 
Zeiten stattfinden. 
Weiterhin hat Gertrud Carstensen Spaß 
und Freude daran, an Veranstaltungen 
teilzunehmen, wenn auch nicht mehr so 
oft. 
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Jagdgenossenschaft Süderhackstedt

An alle Jagdgenossen
Am Mittwoch, den 21.03.2018 findet um 
19:30 Uhr im Landgasthaus Sollerup ei-
ne Genossenschaftsversammlung statt.
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Genehmigung des Protokolls vom  
 12.12.2013
3.  Kassenbericht
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Entlastung des Vorstandes
6.  Wahlen (Jagdvorstand und Kassen- 
 prüfer)
7.  Satzungsänderung
8.  Verschiedenes
Sofern die Genossenschaftsversamm-
lung nicht beschlussfähig sein sollte, da 
weniger als 1/10 der stimmberechtigten 
Genossen vertreten sind, lade ich hiermit 
zu einer zweiten Genossenschaftsver-
sammlung mit derselben Tagesordnung 
am selben Tagungsort um 20:00 Uhr den-
selben Abend ein. Ich weise darauf hin, 
dass in diesem Falle die Versammlung 
ohne Rücksicht auf die Zahl der vertrete-
nen Stimmen beschlussfähig ist.

Ove Hansen-Carstensen, Jagdvorsteher

Bürgerwindpark Janneby e. V.
lädt zum öffentlichen
Preisskat und Doppelkopfspielen 
ein.
Wann:  Dienstag, 20. März 2018
Zeit: 19.30 Uhr
Wo: Dörpskrog Janneby
Leitung: Marianne und Hansi 
Gut Blatt!

Einladung zur 

Jahreshauptversammlung
Der DRK Ortsverein Jörl lädt zur Jahres-
hauptversammlung am Dienstag, d. 6. 
März um 19.30 Uhr in das Landgast-
haus Sollerup ganz herzlich ein.
Die Versammlung wird mit einem ge-
meinsamen Essen (gebratener Schinken,
Kartoffeln, Gemüse 14,50 € pro Pers.) 

beginnen. Hierzu wird um Anmeldung 
gebeten bei Renate Thomsen, 04607-840, 
oder Bettina Holz, 04607-1358.
Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Jahresbericht 2017
3.  Kassenbericht
4.  Bericht der Kassenprüfer
5. Wahlen (1. Vorsitzende/r, 2. Vorsit- 
 zende/r , Beisitzer)
6.  Verschiedenes
Wir würden uns freuen, viele Mitglieder 
und Freunde des DRK Ortsverein Jörl be-
grüßen zu können. 

Kirsten Meyer, Schriftführerin

18:30 Uhr dürfen wir uns von der aktu-
ellen Mode faszinieren lassen und wir 
erhalten 10 % Rabatt auf unseren Ein-
kauf. Währenddessen werden uns einige 
Snacks gereicht. Anmeldeschluss ist der 
5. April. 
Am Mittwoch, den 16. Mai findet der 
LandesLandFrauenTag in Neumünster 
statt. Dieses Jahr ist die Schauspielerin 
Marie-Luise Marjan zu Gast. Beginn ist 
14:00 Uhr, Einlass ab 12:00 Uhr und der 
Eintritt beträgt 12,00 Euro. Anmelde-
schluss ist der 6. April.
Voranzeige: Am Mittwoch, 23. Mai ge-
hen wir gemeinsam zum Maischolle- 
oder Spargel-Essen in den Wiehekrug.
Anmeldungen nehmen Nora Timm, 
04625-986, oder Elke Thomsen, 04607-
854, gern entgegen.
Seid alle herzlich gegrüßt.  Der Vorstand
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Fasching
Eine Polonäse durch die mit bunten Gir-
landen und Luftschlangen geschmückte 
Schule, damit beginnt traditionell das 
Faschingsfest der Grundschule Klein-
jörl. So auch in diesem Jahr. Und danach 
geht es in die Disco, zum Schminken, an 
die Mal- und Bastelstationen oder in das 
Spiele-Paradies, ganz nach eigener Vor-
liebe – kein Mathe, kein Deutsch, kein 
Schulranzen an diesem Vormittag.
Auch das riesige Airtramp in der Turn-
halle fand wieder einmal großen An-
klang bei den Feen, Prinzessinnen, Ma-
rienkäfern, Geheimagenten, den Ninjas, 
den Rittern oder auch den Hexen und 
Vampiren. Dort ließ es sich nach Her-
zenslust hüpfen und springen, hoch und 
weit und so lange die Kondition reichte. 
Anschließend konnte man sich in der 
Küche bei Würstchen, Meterbrot, gesun-
dem Knabberkram wie Möhren, Gurken-
scheiben, Apfelstückchen und Saft oder 
Selter wieder stärken. Manch einer fand 

Schulnachrichten Die traditionelle Polonäse durch das ge-
schmückte Schulgebäude eröffnet das 
Faschingsfest

SENIORENWOHNPARK
„Villa Carolath” GmbH

Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0
Internet: www.villa-carolath.de · E-mail: info@villa-carolath.de

auch den Weg in den „Chill“-Raum und 
genoss es, wenn die Klangschalen auf 
seinem Rücken in angenehm klingende 
Schwingungen versetzt wurden oder 
sich mit Tennisbällen gegenseitig der 
Rücken massiert werden konnte.
Zwischendurch traf sich die gesamte 
Jörler Faschingsgemeinde in der Turn-
halle wieder. Schnell wurden zwei lan-
ge Turnbänke zum Laufsteg für die Mo-
denschau umfunktioniert, auf der die 
verschiedensten Kostüme mit viel Spaß, 
Stolz und Selbstbewusstsein präsentiert 
wurden. Auch die zum Teil sehr phanta-
sievoll verkleideten Erwachsenen - Leh-
rer und unterstützende Eltern - wurden 
mit Applaus bedacht bei ihrem Gang 
über den Laufsteg.
Zur großen Freude aller gab es ein Wie-
dersehen mit zwei der wenige Wochen 
zuvor verabschiedeten Studierenden 
des Praxissemesters. Nele Jürgensen und 
Lasse Metzdorf hatten es sich nicht neh-
men lassen, in ihre Kostüme zu schlüp-
fen und sich unter die bunte Faschings-

gesellschaft der Schule zu mischen.
So blickte nach den gemeinsamen Ab-
schlusstänzen in der Turnhalle wieder 
einmal jeder auf ein gelungenes Fa-
schingsfest 2018 zurück, nicht zuletzt 
dank der sehr aktiven und engagierten 
Unterstützung durch zahlreiche Eltern - 
hierfür ein herzliches Dankeschön.
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Hoher Ausbildungstand gelobt
„Ihr habt im zu-
rückliegenden Jahr 
erneut unter Be-
weis gestellt, dass 
wir uns jederzeit 
auf euch verlassen 
können“, bedankte 
sich der stellver-
tretende Bürger-
meister Rolf-Dieter 
Lippert im Namen 
der Gemeinde bei 
seiner Feuerwehr 
für zahlreiche Hil-
feleistungen und 
ehrenamtliche Ein-
sätze, darunter vor 
allem beim Weih-
nachtsdorf Wande-
rup.
Im Verlauf einer gut besuchten General-
versammlung lobte Lippert den hohen 
Ausbildungstand der Wehr und sicher-
te ihr auch zukünftig die Unterstützung 
der Gemeinde zu. Vorher eröffnete der 
Wehrführer Volker Thomsen die Ver-
sammlung. Neben den aktiven Mitglie-
dern der Ortswehr und den Mitglieder 
der Reserve- und Ehrenabteilung begrüß-
te er auch den neuen Jugendgruppenlei-
ter und seinen Stellvertreter sowie den 
Amtswehrführer Ralf Käber.
In seinem Tätigkeitsbericht erklärte der 
Wehrführer die Vorgehensweise bei den 
21 Einsätzen, zu denen die Freiwillige 
Feuerwehr Wanderup 2017 gerufen wur-
de. Neben Löscheinsätzen bei kleineren 
Bränden, der Beseitigung von Sturm-
schäden und der Soforthilfe bei Unfällen 
mussten die Kameraden auch wieder 
zum Bahnübergang nach Tarp ausrü-
cken, um ein Todesopfer zu bergen.
Die Brandschutzerziehung und die 
Brandschutzaufklärung  wird in der 
Wanderuper Wehr vorbildlich durch 

den Oberlöschmeister Karl-Heinz Greg-
gersen und den Oberbrandmeister Hen-
ning Sachau in der Kindertagesstätte, 
in den Schulen, im Seniorenheim und 
in öffentlichen Veranstaltungen gelehrt. 
Dafür erhielten sie großes Lob.
Der Jugendwart Michael Voß überließ 
den Tätigkeitsbericht seinem Jugend-
gruppenleiter Claas Hanl und seinem 
Stellvertreter Bjarne Ketelsen: „Wir ab-
solvierten ein Sicherheitstraining, waren 
beim Feuerwehrmarsch in Erfde dabei, 
unterstützten den Pflanz- und Verschö-
nerungsverein bei der Dorfreinigung, 
hatten Spaß bei einer Kanutour und im 
Zeltlager in Otterndorf“, so die beiden. 
Der größte Erfolg war der erste Platz 
beim Kreisentscheid um die Teilnahme 
am Bundeswettbewerb der Deutschen 
Jugendfeuerwehr. Der Jugendwart be-
dankte sich für über 800 geleistete Stun-
den seiner Ausbildungstruppe.
Der Kassenwart Sven Petersen erläuterte 
die Entwicklung der Finanzen und ließ 
sich von den Kassenprüfern eine ein-

wandfreie Buchhaltung bescheinigen. 
Damit war der Weg für die Entlastung 
des gesamten Vorstandes frei. 
Der elfköpfige Vorstand musste an sechs 
Stellen neu besetzt werden und darüber 
machen sich die Verantwortlichen in 
der Regeln vorher Gedanken. Für den 
ausscheidenden Gruppenführer Atem-
schutz Tomas Petersen wurde Manuel 
Heß gewählt. Der langjährige Gerätewart 
Edgar Lehmann wurde durch Arne Pie-
per ersetzt. Seine Stellvertretung über-
nimmt Andre Friedrichsen. Dem Grup-
penführer der Reserveabteilung Karl-
Heinz Greggersen folgt Rainer Holst und 
neuer Gruppenführer der Löschgruppe 
wurde Tomas Petersen, der Heinrich Ni-
colaisen ablöste. In geheimer Wahl wur-
de Sven Carstensen als sein Stellvertre-
ter gewählt.
Nach einem Jahr Anwärterschaft wurde 
Marvin Krause in die aktive Wehr über-
nommen. Floriane Sönnichsen und Sven 
Schramm kamen von der Jugendfeuer-
wehr dazu und neue Anwärter sind Ti-
mo und Luca Braaf, Nele Petersen, Marc 
Nissen und Dirk Johannsen.
Die Jahresspangen erhielten Christian 
Andresen und Herbert Flöter für 60 Jah-
re, Dirk Marxen und Johannes Thomsen 
für 40, Martin Krause, Dietrich Stark und 
Peter Stöpke für 30, Sven Petersen für 20 
und Niels de Payrebrune, Hannah-Marie 
Ebert, Ralf Oppitz und Arne Pieper für 
10-jährige Mitgliedschaft in der Feuer-
wehr. Befördert wurden Marvin Krause 
zum Feuerwehrmann und Michael Voß 
zum Hauptfeuerwehrmann.
Karl-Heinz Greggersen, Werner Haber-
stroh und Max Albertsen wechselten in 
die Ehrenabteilung.
Grußworte überbrachte auch der Amts-
wehrführer Ralf Käber, der das letzte 
Mal in dieser Position das Amt vertreten 
durfte, da Neuwahlen in diesem Jahr an-
stehen. Er beglückwünschte die Aufge-
nommenen, Geehrten und Beförderten 
und wünschte ihnen alles Gute. Er be-
scheinigte dem Wehrvorstand eine gute 
und kompetente Zusammenarbeit. 

Gunnar Witte

Von links Wehrführer Volker Thomsen, Christian Andresen, Herbert 
Flöter

Hauptstraße 13 • 24983 Handewitt • www.vr-immobilien-nord.de

Matthias Fehlberg
Tel.: 0 46 08 / 60 88 99-1

“
Mit gutem Gefühl - 
für Ihre Immobilie!“
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Von den 30 Mitglie-
dern der Jugend-
feuerwehr Wande-
rup waren 26 zur 
Jahreshauptver-
sammlung erschie-
nen, die der amtie-
rende Schriftführer 
Calvin Voß einzeln 
aufrief und seinem 
Jugendwart Micha-
el Voß die Vollstän-
digkeit meldete. Es 
war zugleich seine 
letzte Amtshand-
lung, denn der Vor-
stand wird turnus-
mäßig jedes Jahr 
neu gewählt.
Der Jugendwart 
Michael Voß be-
grüßte die Mitglie-

Neuer Vorstand der Jugendfeuerwehr Wanderup: Von links: Bjar-
ne Ketelsen, stellvertr. Gruppenleiter, Leonie Evers, Kassenwartin, 
Klaas Hanl, Jugendgruppenleiter, Luisa Nennstiel, Gruppenführe-
rin, Kilian Petersen, Gerätewart, Morice Wiegand, Gruppenführer, 
Lukas Estevao Ataide, Schriftführer, Michael Voß, Jugendwart

Neuer Vorstand der Jugendfeuerwehr Wanderup

der der Jugendfeuerwehr, den Wehrfüh-
rer Volker Thomsen und den stellvertre-
tenden Wehrführer Sascha Ketelsen. Die 
Ausbilder waren ebenfalls anwesend 
und die Gemeinde wurde vom zweiten 
Bürgermeister Rolf-Dieter Lippert ver-
treten. Sechs Jungen möchten der Wehr 
beitreten. Sie müssen gemäß Satzung 
10 Jahre alt sein, stellten sich der Reihe 
nach vor und freuen sich alle auf den 
ersten Übungsabend.
Die Jugendgruppenleiterin Floriane Sön-
nichsen unterstrich ihren Jahresbericht 
ausdrucksvoll mit Bildern, die sie über 
einen Beamer an eine Leinwand proji-
zierte. „Es war ein aufregendes Jahr mit 
vielen Höhepunkten, aber das Beste war 
unser 1. Platz beim Kreisentscheid um 
die Teilnahme am Bundeswettbewerb 
der Deutschen Jugendfeuerwehr. Gegen 
neun Mannschaften kämpften wir um 
Punkte bei einem Löschangriff und beim 
Anbringen von Knoten“, erzählte die 
Leiterin strahlend. Das Jahr verlief fol-
gendermaßen: Die Jugendlichen absol-
vierten ein Sicherheitstraining, halfen 
bei der Dorfreinigung, schwitzten beim 

Feuerwehrmarsch in Erfde, hatten viel 
Spaß bei einer Kanutour auf der Treene, 
zelteten in Otterndorf an der Elbe, halfen 
beim Weihnachtsdorf und sammelten 
schließlich die ausgedienten Tannenbäu-
me im Dorf ein und besserten so durch 
kleine Spenden ihr Konto ein bisschen 
auf. „Wir bedanken uns bei unserem 
Jugendwart und seinem Stellvertreter 
Björn Holst und bei den Ausbildern. Es 
war ein tolles Jahr“, schwärmte Floriane 
Sönnichsen im Namen des ganzen Vor-
standes und der Mitglieder.
Den Kassenbericht hielt Luisa Nennstiel. 
Den Einnahmen aus einem Zuschuss der 
aktiven Wehr und Spenden von Privat-
personen, den Jahresbeiträgen und Straf-
geldern für unentschuldigtes Fehlen 
standen Ausgaben aus den Ereignissen 
des Jahres entgegen. In dem Kassenprü-
fungsbericht bescheinigte Björn Holst 
der Kassenführerin eine saubere und 
übersichtliche Arbeit. Er bat die Ver-
sammlung um Entlastung des Vorstan-
des.
Die Jugendfeuerwehr wählt jährlich aus 
ihren Reihen einen neuen Vorstand. 

Klaas Hanl ist neuer Jugendgruppenlei-
ter, Schriftführer wurde Lukas Estevao 
Ataide und neue Kassenwartin ist Leo-
nie Evers. Kilian Petersen wählten die 
Jugendlichen zum Gerätewart und die 
beiden neuen Gruppenführer heißen 
Morice Wiegand und Luisa Nennstiel.
„Vier Mitglieder verlassen heute die Ju-
gendfeuerwehr,“ berichtete der Jugend-
wart, „zwei von ihnen werden in die 
aktive Wehr übernommen und zwei ver-
lassen uns leider endgültig“. Er bedankte 
sich beim Vorstand aus dem letzten Jahr 
und wünschte dem neuen viel Spaß und 
sicherte ihnen seine und die volle Unter-
stützung der Ausbilder zu.
Der Wehrführer beglückwünschte den 
neuen Vorstand zur Wahl und bedankte 
sich für die geleistete Arbeit des alten 
Vorstands. Es wurden wieder einige Ju-
gendliche mit der Jugendflamme ausge-
zeichnet. Es ist ein  Ausbildungsnach-
weis in drei Stufen. Rolf-Dieter Lippert, 
stellvertretender Bürgermeister der Ge-
meinde Wanderup, schloss sich dem 
Dank und den Glückwünschen an und 
sicherte weiterhin die volle Unterstüt-
zung der Gemeinde zu.      Gunnar Witte

  

Buschannahme
Am Sonnabend, den 17. März 2018 
kann am Bauhof in der Zeit von 08:00 
bis 12:00 Uhr gegen ein geringes Ent-
gelt schredderfähiges Material abgege-
ben werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass keine 
Stubben oder Rasenschnitt angenom-
men werden kann.

Unse nächste Drapen is Mittwuch, de 
28.03.2018 um Klock 19 in de Begeg-
nungsstätte.
Gäste sind hartlich willkamen.
             Fründliche Gröten Erika Petersen 
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Einwohnerversammlung
Die Gemeinde Wanderup lädt ein zu einer Einwohnerversammlung am 
15.03.2018 um 19:00 Uhr im Westerkrug.
Dort wird es unter anderem Informationen zum neu gegründeten Amtswerk geben. 
Das Amtswerk Eggebek, welches sich derzeit in der Gründung befindet, hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, alle Haushalte im Amtsgebiet mit Glasfaser und somit schnel-
lem Internet zu versorgen. Außerdem wird ein kurzer Werbefilm für das Seenland 
um Flensburg (Kiesnachnutzung) vorgestellt.

Hand in Hand – wir gemeinsam…
Der 30.Januar 2018 
war ein besonderer 
Tag für Kalli Greg-
gersen. Zur Ver-
abschiedung des 
Brandschutzerzie-
hers der freiwil-
ligen Feuerwehr 
Wanderup, hatte 
die Kindertages-
stätte des DRK (Ki-
Ta) und Henning Sachau, FFW Wande-
rup, eine Überraschung vorbereitet. Kalli 
wurde unter einem Vorwand in die KiTa 
gebeten. Als er pünktlich mit Schreibun-
terlagen die  KiTa betrat, wurde er von 
den Kindern mit einem lauten „Über-
raschung“ und einem Begrüßungslied 
empfangen. Britta Clausen, KiTa, und 
Henning Sachau bedankten sich für über 
30 Jahre Hilfe als Brandschutzerzieher 
im Kindergarten Wanderup.  Kalli wur-

de von zwei Kindern, einem jungen Feu-
erwehrmann und einer Feuerwehrfrau 
durch den geschmückten Kindergarten 
zum Frühstück geführt. Die Kinder hat-
ten im Vorwege Feuerwehrgirlanden 
und -Bilder angefertigt, die den Kinder-
garten zierten. Einfach toll! Bei einem 
gemeinsamen Frühstück wurde über 
vergangene Zeiten geplaudert. 
Mitte der 80iger Jahre begannen Walter 
F. Herz und Kalli mit der Brandschutz-

erziehung im Kindergarten. Mitte der 
90iger übernahm Kalli  die Verantwor-
tung und arbeitete mit den Kleinen 
weiter. Seit 2012 ist Henning Sachau 
sein Partner, der nun die Verantwortung 
übernimmt. Das Ausbilderteam wird 
jetzt durch Dietrich Stark ergänzt, so 
dass nach dem Ausscheiden von Kalli 
die Nachfolge gesichert ist. 
„Hand in Hand“ – wir gemeinsam… Das 
sind zwischen der KiTa und der freiwil-
ligen Feuerwehr Wanderup  keine leeren 
Worte. Zusammen haben wir eine Menge 
bewegt, sind für einen Ernstfall, der hof-
fentlich nie eintreten wird, gut gerüstet. 
2013 wurde erstmals in den Räumen der 
FFW ein Feuerwehr-Workshop mit allen 
Beteiligten zum Zweck eines gemeinsa-
men Konzeptes durchgeführt. Seitdem 
wird regelmäßig geübt, bis zur Übergabe 
der Kinder an die Erziehungsberechtig-
ten. Nur was geübt wird kann im Ernst-
fall funktionieren.  
„Hand in Hand“ nahm Kalli Abschied 
von seiner Tätigkeit als Brandschutzer-
zieher. „Dieser schöne Vormittag wird 
uns allen noch lange in Erinnerung blei-
ben. Kalli, du hast Spuren in der KiTa 
hinterlassen und bist auch weiterhin 
jederzeit zu einem Kaffee herzlich ein-
geladen. Tschüß Kalli und Danke sagen 
die KiTa und die Feuerwehr Wanderup”.

Der Gemischte Chor Wanderup präsentierte der Öffentlichkeit 
zur Jahreshauptversammlung im Westerkrug einen neuen Chor-
leiter Wilhelm Tatzig aus Jarplund. Er begann seine Tätigkeit 
Anfang des neuen Jahres, nachdem er schon übergangsweise im 
letzten Jahr bei Auftritten des Chores ausgeholfen hatte.
In seinem Jahresbericht ging der Vorsitzende Gerhard Schreiber 
in das Jahr 2017 zurück, das dem Verein viel Kraft gekostet hat. 
„Wir standen durch die fristlose Kündigung von der erst im let-
zen Jahr engagierten Chorleiterin Stephanie Budde vor einem 
Problem“, so Schreiber. Es galt nun auf einer außerordentlichen 

Gemischter Chor mit neuem Chorleiter Mitgliederversammlung die Situation zu erklären, den Verein 
zusammen zu halten und nach einer schnellen Lösung zu su-
chen. Das gelang durch Wilhelm Tatzig.
Der Vorsitzende berichtete weiter von zwei Auftritten zu Ge-
burtstagen, bedankte sich für die finanzielle Unterstützung 
durch die Gemeinde Wanderup und sieht nun positiv in das 
bevorstehende Jahr. Ein Highlight wird wieder der Auftritt bei 
den Treenetal-Chören Mitte des Jahres werden.
Sandra Jensen erklärte in ihrem Kassenbericht die Ein- und 
Ausgaben des Vereines, und die Kassenprüfer bescheinigten ihr 
eine saubere und übersichtliche Führung. Der stellvertretende 
Vorsitzende Richard Schade und die Schriftführerin Anke Peek 
wurden für vier weitere Jahre in ihren Ämtern bestätigt.
Für 40 Jahre Chormitgliedschaft bedankte sich der Vorsitzende 
bei Gerhard Lübschow, Gerda Feddersen, Irmgard Scheuerlein, 
Luise Schmidt, Marianne Andersen und Anneliese Fries mit ei-
nem Gutschein und einer Rose. Seit 20 Jahren sind das passive 
Mitglied Sigrid Klauke und der ehemalige Vorsitzende Thomas 
Matthiesen dabei.
Rolf-Dieter Lippert überbrachte die besten Wünsche der Ge-
meindevertretung und ist sicher, dass der Gemischte Chor ge-
stärkt mit dem neuen Chorleiter in das neue Jahr gehen wird.
„Kein Chor sollte auseinandergehen, ohne ein Lied gesungen zu 
haben“, beendete der neue Chorleiter die Sitzung und stimmte 
die Melodie „Abendstille überall“ an.            Gunnar Witte

40 Jahre im Chor: v.l. Marianne Andersen, Irmgard Scheuerlein, 
Anneliese Fries, Luise Schmidt, in der Mitte vorn die Kassenwar-
tin Sandra Jensen, dahinter der Vorsitzende Gerhard Schreiber. Es 
fehlte: Gerda Feddersen und Gerhard Lübschow.
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LandFrauenverein
Wanderup e.V.

Kleidermarkt
Am 24. März 2018 findet ein Klei-
dermarkt von 14:00 bis 17:00 Uhr im 
Dörpshus Wanderup statt. Es wird sehr 
gut erhaltene, zum Teil auch neuwerti-
ge Damen-, Herren- und Kinderkleidung 
und Schuhe günstig angeboten. Für den 
Kuchenverkauf würden wir uns über ein 
paar Kuchenspenden sehr freuen.
Weitere Infos bei Anke Peek, Tel. 04606-
965168, Gisela Andresen, Tel. 04606-
9657227, Gabi Carstensen, Tel. 04606-
965769. Einfach vorbeischauen, stöbern 
und den Nachmittag bei Kaffee und 
Kuchen im Dörpshus genießen, es lohnt 
sich wirklich. Das Team der Kleiderkam-
mer Wanderup freut sich auf Ihren Be-
such.

Halbtagesfahrt
Ankündigung der Halbtagesfahrt von 
Kappeln mit dem Raddampfer nach 
Maasholm und Schleimünde inkl. Kaf-
feegedeck an Bord. Die Fahrt findet am 
Dienstag den 15.05.2018 statt.
Abfahrt ist um 13:00 Uhr in Wanderup 
vom Dörpsplatz und die Rückfahrt wird 
ca. 18:30 Uhr sein. Kosten 36,-- € pro 
Person. Anmeldung bitte bis 27.04.2018 
bei Karin Thomsen, Tel. 04606-965259.

Termine:
Gymnastikgruppe: Dienstag 13. und  27. 
März 2018 von 18:00 - 18:45 Uhr
Wanderuper Tanzgruppe:
Dienstag 06. und 20.03.2018 von 18:30 
– 20:00 Uhr
Tanzkreis: Donnerstag 08., 15. und 22. 
03.2018 von 14:30 – 15:30 Uhr 
Kartenclub: Mittwoch 07.03.2018, um 
19:00 Uhr im Haus der Begegnung statt.
Kleiderkammer:
1. und 3. Donnerstag: 01. und 15. März 
2018  von 16 – 18 Uhr im Dörpshuus
Singkreis: nach Absprache
Das Essen für Jedermann findet am 25. 
März 2018 ab 11.30 Uhr statt. Anmel-
dungen bis zum 18.03.2018 bei Birgit 
Feddersen, Tel. 04606-629.

Kirsten Johannsen, Schriftführerin

 Liebe Landfrauen,
für den März 2018 bieten wir folgende 
Programmpunkte an:
12. und 19.03.2018
In diesem Jahr können wir uns doppelt 
freuen. Sünje Thiesen bietet zwei Termi-
ne an. Thema: „Quer durch den Garten 
mit vegetarischen Gerichten”. 
Am 12. und 19.03.2018 jeweils um 18.30 
Uhr im Haus der Begegnung. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Mitbringsel: 

Rührschüssel, Schneidebrett, Messer 
und Dosen für die Reste. Kosten für die 
Lebensmittel ca. 12 Euro pro Person. An-
meldung bis zum 02.03. bzw. 05.03.2018 
bei Marita Kath, Tel. 04606-501.
Am 21.03.2018 findet die Vertreterin-
nenversammlung des Landesverbandes 
im Kieler Schloss statt.
Wir sind auch online zu finden:
www.landfrauenverein-wanderup.de 
und auf Facebook unter 
LandFrauenVerein Wanderup e. V.
Im Namen des Vorstandes grüße ich alle 
ganz herzlich.

Heidi Hansen, Schriftführerin

Im Herbst 2017 sammelten etwa  50 Kinder aus Wanderup eifrig Eicheln und Kasta-
nien für das Wild, damit die Jäger es in Notzeiten füttern können. 
25 Kinder und etliche Eltern waren dabei, als die Wanderuper Jäger am Samstagvor-
mittag zu einer Wanderung durch den Kragstedter Wald eingeladen hatten. Maßgeb-
lich organisiert wurde dieses Dankeschön von Hans-Georg (Tukky) Tuchert. Und es 
gab viel zu sehen und zu erfahren. Es wurden Bauten von Fuchs und Dachs besich-
tigt, Fährten gefunden, Reh und Fasan beobachtet und Baumarten bestimmt. Eine 

Unfallflucht
In der Nacht vom 
Donnerstag, 1. auf 
Freitag, 2. Febru-
ar 2018 hat ein 
bisher noch unbe-
kannter Verkehrs-
teilnehmer einen 
Schaden auf einem 
bepflanzten Seiten-
streifen in Wande-
rup angerichtet. Es 
sind einige Rhodo-
dendronbüsche be-
schädigt worden.
Vermutlich ist das 
Auto aus der Straße Westerkjer oder 
Mühlenweg gekommen und es wurde 
vermutlich die Kurve zur B 200 unter-
schätzt. Möglicherweise war es auch 
glatt. Das Fahrzeug fuhr in die Anpflan-
zungen und beschädigte sie. Nach den 
Spuren zu urteilen, kann der Pkw nicht 
unbeschädigt geblieben sein. Zeugen 
werden gebeten, sich im Büro der Bür-

germeisterin oder bei der Polizei zu mel-
den.
Je nach Schadenshöhe kann eine Fahrer-
flucht teuer werden: Von Geldstrafen um 
die 500 Euro bis hin zum Führerschein-
entzug kann dies gehen. Wiederholungs-
tätern müssen sogar mit einer Haftstrafe 
rechnen. Unfallflucht ist kein Kavaliers-
delikt!    Gunnar Witte

Wanderung mit „Kastanienkindern“

Waldspaziergang als 
Dankeschön der Jäger. 
Links Hans-Georg Tuchert
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Ortskulturring 
Wanderup

Kursprogramm des OKR
Müttertreff mit Kleinkindern - fortlaufend -
montags, 15:30 Uhr – 17:00 Uhr 
Leitung und Anmeldung: Andrea Petersen, 
Wanderup, 0175 1594186. 11 Nachmittage 
33,- €, DRK-Kindergarten Wanderup
Babytreff - fortlaufend -
donnerstags, 09:30 Uhr – 11:00 Uhr. 
Andrea Petersen, Wanderup, 0175 1594186, 
8 Vormittage 24,- €, Bürgerheim Wanderup 
Aquarellmalerei 
dienstags, 9:30 Uhr – 11:30 Uhr, Leitung: Karin 
Mathiesen, Jörl, 04607-383 - Anmeldung: Tors-
ten Rottschäfer, 04606-965717
10 Doppelstunden 40,- €, Dörpshuus Wande-
rup, Anfänger sind willkommen!
Yoga und Atemgymnastik - fortlaufend 
mittwochs, 17:00 Uhr – 18:00 Uhr , Leitung: 
Ruth Hübner, Hürup
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606-
965717
14 Nachmittage 42,- €, Dörpshuus, Neuein-
steiger sind herzlich willkommen. Anmel-
dung unbedingt erforderlich!
Töpfern für Kinder - fortlaufend 
dienstags, 15:00 Uhr-17:00 Uhr, mittwochs, 
15:00 Uhr-17:00 Uhr
Leitung und Anmeldung: Torsten Rottschäfer. 
04606-965717 od. Handy 0174 5601512. Je 
3 Nachmittage 6,-- € + Material, Schulkeller, 
Wanderup
Töpfern für Erwachsene - fortlaufend 
mittwochs, 19:00 Uhr – 22:00 Uhr. Leitung 
und Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606-
965717 od. Handy 0174 5601512. 5 Abende 
30,-- € + Material, Schulkeller, Wanderup
Bleib fit, denk mit
ganzzeitliches Gedächtnistraining für alle Se-
nioren donnerstags, 11:15 – 12:15 Uhr. Leitung 
und Anmeldung: Martina Petersen, Oeversee, 
04630-1472, Haus der Begegnung, Wanderup

Dem Internet auf der Spur
Gemeinsam decken wir den Zauber auf und 
finden einen einfachen Einstieg in das Me-
dium Internet. Sie erlernen Basiskenntnisse: 
Was benötige ich, um ins Internet zu kom-
men? Wie surfe ich im Internet? Welche Mög-
lichkeiten bieten Suchmaschinen? Auch das 
Schreiben und Versenden von E-Mails. Da-
mit werden Sie bestens gerüstet sein für das 
„World Wide Web“ und können Ihren Kin-
dern oder Enkeln zeigen, wie der Hase läuft.
Computerkurs  dienstags, 19:00 – 20:30 Uhr
Leitung und Anmeldung: Carlo Gasper, Wan-
derup, 0162 6355610. 10 Abende 40,00 €, 
Dörpshuus Wanderup

Kirsten Johannsen, Schriftführerin

 Am 5. Februar 2018 verstarb

 Sievert Langholz
 im Alter von 83 Jahren.

Sievert Langholz war von 1970 bis 1974 Mitglied in der Ge-
meindevertretung und vertrat die Belange der Gemeinde.  Für 
sein ehrenamtliches Engagement zu Gunsten der Gemeinde 
Wanderup gedenken wir mit Dankbarkeit. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

        Für die Gemeinde Wanderup

           Ulrike Carstens, Bürgermeisterin

 Nachruf 
Am 5. Februar 2018 verstarb unser langjähriges Mitglied

 Sievert Langholz
im Alter von 83 Jahren.
Seit der Aktivierung des Vereins im Jahre 1971 stand uns Sie-
vert jederzeit mit Rat und Tat und seinem Fuhrpark zur Verfü-
gung. Wir verlieren mit seinem Tod ein Original Wanderups.
Unser  Mitgefühl gilt Margarete und seiner Familie.

 Pflanz- und Verschönerungsverein Wanderup
 Ferdinand Feddersen | 1. Vorsitzender
 Rüdiger Wamser | Leiter des Heimatmuseums
 Volker Rennpferd | Leiter der Oldtimerabteilung

Zelthöhle durfte nicht fehlen, und es 
konnte auch einfach mal getobt werden. 
Natürlich waren Jagdhunde dabei und 
wurden von den Kindern eifrig umgarnt. 
Abschließend gab es im Wald zum 
Aufwärmen heißen Kinderpunsch und 
Bockwurst. Auch so kann die Natur den 
Kindern ein Stück nähergebracht wer-
den.

Schulnachrichten

Sportmeldungen

Wanderuper Kids lernen Schwimmen
„Wanderuper Kids 
lernen Schwim-
men”, das war das 
Motto der Wan-
deruper Gemein-
devertreter und 
der Grundschule 
vor einiger Zeit, 
initiiert von Ge-
sa Christiansen 
vom TSV Wande-
rup. Ganz schnell 
sprangen alle auf 
diesen Wunsch-
zug. Die Gemein-
devertretung bewilligte Mittel und suchte Wege, um das Projekt durch‚führen zu 
lassen. Diese wurden mit einer Übungsstätte in der Halle in Jarplund und mit der 
Schwimmlehrerin Anja Mai gefunden. Nun sind die 17 Schüler der 1. Klasse jeden 
Dienstag für eine Stunde im sauberen und gut gewärmten Wasser in der Jarplunder 
Schwimmhalle, haben schon große Fortschritte gemacht und freuen sich auf die Zeit 
ab Mai, wenn das Tarper Freizeitbad wieder geöffnet ist. „Dann machen wir unsere 
Abzeichen“, sind sich Schüler und Lehrer einig.
Die Lehrerinnen Julia Hinrichsen und Anja Scharffenberg sind ebenfalls mit Begeis-
terung im Wasser dabei. „Wir begrüßen die Möglichkeit, die wir mit diesem Projekt 
für unsere Wanderuper Schüler bekommen”, sagt die stellvertretende Schulleiterin 
Julia Hinrichsen. Am Anfang habe die Wassergewöhnung gestanden. Dabei habe sich 
herausgestellt, dass einige Schüler nur ganz wenige Kenntnisse und Erfahrungen mit 
Wasser gehabt hätten. Nachdem sich alle „richtig gut“ an das nasse Element gewöhnt 
hätten, sei die Technik für das Brunstschwimmen erlernt worden und wird nun lau-
fend vertieft. „Unsere Schwimmlehrerin achtet auf sauberen Stil und die richtige 
Ausführung”, erkennt auch Anja Scharffenberg an.

Die Schüler der 1. Wanderuper Grundschulklasse lernen in der Jar-
plunder Schwimmhalle das Schwimmen

Reitverein Wanderup

Mitgliederversammlung
Der Reitverein Wanderup lädt zur Mit-
gliederversammlung am Dienstag, den 
06 März, um 19.30 Uhr in den Wester-
krug ein. Zu Beginn wird ein Essen ge-
reicht. U. a. steht auf der Tagesordnung: 
Tätigkeitsbericht des Vorstands, Kas-
senbericht und Wahlen. Anmeldungen 
bis Donnerstag den 01 März bei Britta 
Drews, Tel.0461-92683.     Der Vorstand
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Kirchliche Nachrichten

Es erschien ihm aber ein 
Engel vom Himmel und 
stärkte ihn. 
Finden Sie etwa auch, Engel passen doch 
wohl am ehesten zur Weihnachtszeit? Ja, 
zur Jahreswende lassen Sie es sich auch 
noch gerade gefallen, aber jetzt? Im März? 
Am Frühlingsanfang und in der Vorfreude 
auf Ostern? In der Fastenzeit, in der viele 
auf etwas verzichten? In der Passionszeit, 
in der wir uns an Jesu Leiden erinnern? 
Und doch steht gerade im Lukasevangeli-
um für diese Zeit jener besondere Satz: Es 
erschien ihm aber ein Engel vom Himmel 
und stärkte ihn (Lukas 22,43). Gemeint ist 
Jesus, der auf dem Weg war, sein Kreuz 
auf sich zu nehmen; der Zeit braucht 
und Stärkung, um seinen Weg gehen zu 
können; der einen Engel braucht. Und 
der Engel kommt. Allerdings: Durch sein 
Erscheinen lösen sich weder alle Fragen 
noch das Leid einfach auf. Aber der Engel 
stärkt und ist an seiner Seite. 
Eine gute Botschaft für eine Zeit, in der 
Menschen sich an Leidensgeschichten 
erinnern. An die von Jesus aus der Bi-
bel, an andere aus unserer Zeit. Eine gute 
Botschaft überhaupt für Menschen, die 
selbst Schlimmes erleben: Jemanden an 
der Seite zu haben, der einen stärkt. Eine 
gute Botschaft für Menschen, die bewusst 
auf etwas verzichten, was einem manch-
mal leicht, manchmal schwerfällt: Es er-
schien ihm aber ein Engel vom Himmel 

und stärkte ihn.
Unser Engel, der auf dem Friedhof in 
Oeversee steht, hält seine Hände segnend 
über die Gräber unserer Verstorbenen. 
Den Blick hat er in die innere Ferne ge-
richtet. So, als ob er etwas Neues sieht, 
das wir noch nicht wahrnehmen. Es ist 
dieser Blick, der so guttut: Weg von dem, 
was nach unten zieht, hin zu dem, was 
erhebt und wieder nach oben bringt. 
Die Toten und die Lebenden.
  Ein gesegnetes Osterfest 
  wünscht Pastorin Joos

JuGo-On-Tour in Oeversee
„Männer und Frauen sind oft jeweils wie 
Wesen vom anderen Planeten?” Ist das 
so? Und was sagt die Bibel dazu?
Das ist das Thema mit dem sich der erste 
Jugo-On-Tour der Sternregion in diesem 
Jahr, am Freitag, dem 23. März um 19:00 
Uhr in der St. Georg-Kirche in Oeversee 
beschäftigt.
Für diesen Jugendgottesdienst hat sich 
das Jugo-Team diesmal Konfirmanden 
der Kirchengemeinde Oeversee mit in 
die Vorbereitung eingebunden. So wur-
de o. g Thema kürzlich bei einem ersten 
gemeinsamen Treffen von Konfirmanden
vorgeschlagen. Gemeinsam mit den 
Konfis werden diesmal auch die für den 
JuGo typischen, kleinen Theaterszenen 
und Videos erstellt. Es wird aber noch 
mehr als das geben. Lasst euch überra-
schen! Musikalisch begleitet wird das 
Ganze auch diesmal wieder von der 
Band „SonicLight” mit poppig-rockigen 
Songs zum Mitsingen.
Also: Lust auf einen Gottesdienst in ei-
ner etwas anderen Form im Vergleich 
zum klassischen Sonntagsgottesdienst 
mit klassischer Liturgie und Orgelmu-
sik? Ja? Dann sei herzlich willkommen 
beim Jugo-On-Tour in der St.-Georg-Kir-
che in Oeversee!
Ein Tipp an alle Konfirmanden: Dieser 
Jugendgottesdienst wird von fast allen 
Pastoren für euer Gottesdienst-Heft o.ä. 
anerkannt. Fragt einfach mal bei ihnen 
nach.
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Liebe Gemeindeglieder! Wir laden recht herzlich in unsere Gottesdienste ein:
02.03. 19.00 Uhr Eggebek Gottesdienst zum Weltgebetstag        Team Weltgebetstag
04.03. 10.00 Uhr Kleinjörl Gottesdienst mit Abendmahl Pastor Fritsche
11.03. 10.00 Uhr Eggebek Gottesdienst Pastorin Schildt
11.03. 11.00 Uhr Eggebek Taufgottesdienst Pastorin Schildt
18.03. 10.00 Uhr Kleinjörl Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden
      Pastor Fritsche
25.03. 10.00 Uhr Eggebek Gottesdienst Pastorin Schildt
25.03. 11.00 Uhr Eggebek Kindergottesdienst Pastorin Schildt
29.03. 18.00 Uhr Kleinjörl Gottesdienst am Gründonnerstag Pastor Fritsche
30.03. 10.00 Uhr Eggebek Gottesdienst am Karfreitag Pastorin Schildt
31.03. 23.00 Uhr Eggebek Gottesdienst in der Osternacht Pastorin Schildt
01.04. 06.00 Uhr Kleinjörl Gottesdienst am Ostersonntag, anschließend Frühstück  
     im Gemeindehaus Pastor Fritsche
02.04. 10.00 Uhr Esperstoft Gottesdienst am Ostermontag                 Pastor Fritsche 
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte der Tageszeitung.

Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Sprechstunden Dienstag14.30-16.30 Uhr und 
Mittwoch und Donnerstag 10.00 Uhr-12.00 Uhr Petra Blaas und Ines Matho
Tel. 0 46 09-312 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirchenbuero@eggebek-joerl.kkslfl.de
Pastoren: Pastorin S. Schildt, Eggebek, Tel. 0 4609-1545, K. Fritsche, Kleinjörl, Tel. 04607-341
Friedhof Eggebek:  Gerson Peiter, Tel. + Fax: 04609-218 + Mobil: 0151 10403502 · Friedhof Kleinjörl: 
Reiner Albertsen, Mobil: 0175 9263703

Fr. 02. März 19 Team siehe Eggebek  siehe Jarplund 10.30 Team ––––– 17 Kath. Kirche 18.30 Weltgebetstags-
Weltgebetstag Weltgebetstag   Weltgebetstag  Weltgebetstagsteam gottesdienst
So. 04. März siehe Kleinjörl 10 P. Fritsche Y 10 Pn. Joos siehe Oeversee 10 P. v. Fleischbein 17 Pn. Löwenstrom/P. Engel
        
So. 11. März 10 Pn. Schildt siehe Eggebek siehe Jarplund 10 P. v. Fleischbein ––––– 10 Pn. Löwenstrom 10  in Tarp
 11 Taufgottesdienst     m. Chorgemeinsch.
So. 18. März siehe Kleinjörl 10 P. Fritsche 10 Pn. Joos siehe Oeversee  10 P. v. Fleischbein  10 Pn. Löwenstrom 
  Vorstell. Konfirm.     
Fr. 23. März   19 JuGo on Tour Olaf Peters und Team
So. 25. März 10 Pn. Schildt siehe Eggebek 18 Pn. Joos siehe Oeversee ––––– 11 Pn. Löwenstrom 10 P. Engel Taufg‘dienst
 11 Kindergottesdienst  Vorstell. Konfis   Familiengottesdienst 17 Moderner G‘dienst
Do. 29. März siehe Kleinjörl 18  P. Fritsche siehe Jarplund 19  Pn. Joos 18 P. v. Fleischbein ––––– 17  P. Engel Y
Gründonnerstag    Feierabendmahl Agapemahl ATS
Fr. 30. März 10 Pn. Schildt siehe Eggebek 15 Pn Joos siehe Oeversee ––––– 10 Pn. LöwenstromY 15  P. Engel
Karfreitag       
Sa. 31. März 23  Pn. Schildt siehe Eggebek ––––– ––––– ––––– 21  Osterlichternacht
      mit Liedern aus Taizé
So. 01. April siehe Kleinjörl 6  P. Fritsche 7 Pn. Joos 10  Pn. Joos 10 P. v. Fleischbein 10 Pn. Löwenstrom 10  P. Engel
Ostersonntag      m. Chorgemeinsch.
Mo. 02. April 10 P. Fritsche ––––– 11  Pn. Joos siehe Oeversee ––––– ––––– 10 Pn. Treschow-Kühl
Ostermontag Esperstoft  Tauferinnerung    Dän. Gottesdienst 
Y= mit Abendmahl  -  Wegen Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort 

 Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen in der Stern-Region
 Eggebek  Kleinjörl  Oeversee  Jarplund  Sieverstedt  Tarp  Wanderup

   Pilgergottesdienst  zum Weltgebetstag  Vorstellung Hauptkonfis 

Die nächsten Tauftermine
11. März – 11 Uhr Taufgottesdienst Kir-
che Eggebek
15. April – 11 Uhr Taufgottesdienst Os-
terkapelle Esperstoft
20. Mai – 11 Uhr Taufgottesdienst Pasto-
ratsgarten Kleinjörl

Amtshandlungen
Trauerfeiern
Heinrich Carstensen aus Sollerup, 88 J.
Edgar Johannes Lorenzen aus Langstedt, 
69 J.
Günther Senftleben aus Eggebek, 69 J.
Annita Jessen aus Jerrishoe, 92 J.
Gertrud Fletemeyer aus Treia, 94 J.
Willi Wohlert aus Bollingstedt, 92 J.
Birk Franz aus Langstedt, 76 J.

Kinder und Jugend
Kinderkreis für Mütter mit Kindern ab 
dem Krabbelalter und im Kindergarten-
alter trifft sich immer Montagvormittag 
von 10.00 bis 11.30 Uhr im Gemeinde-
haus Kleinjörl mit Sonja und Helga.
Kindergottesdienst für die Kleinsten fin-
det statt am 19. März um 10.15 Uhr im 
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Dänische Kirchengemeinden zu 
Jarplund, Wanderup und Tarp

Gottesdienste
Sonntag, 4. 3. Jarplund  10.00  
Theresia Treschow-Kühl 
Jarplunder Weg 14    
Sonntag, 11.3.  Tarp  10.00  
Theresia Treschow-Kühl 
Harkielweg 2  
Sonntag, 18.3.  Kein Gottesdienst
Palmsonntag, 25.3. Jarplund 10.00.  
Theresia Treschow-Kühl   
Jarplunder Weg 14   
Gründonnerstag, 29.3.  Tarp 18.00  
Theresia Treschow-Kühl  
Harkielweg 2  mit anschließendem ge-
meinsamen Essen.
Karfreitag, 30.3. Jarplund 10.00  
Theresia Treschow-Kühl  Jarplunder 
Weg 14  Liturgischer Gottesdienst.
Ostersonntag, 1.4.  10.00  Tarp  
Theresia Treschow-Kühl Harkielweg 2
Ostermontag, 2.4. 10.00  Wanderup  
Theresia Treschow-Kühl   Tarper Str. 6  
Im März sind keine dänischen Gottes-
dienste in Wanderup.

Freitag, 2. März, um 17:00 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst zum Weltge-
betstag aus Surinam, gestaltet von Frau-
en aus der evangelischen und unserer 
katholischen Gemeinde unter der Über-
schrift „Gottes Schöpfung ist sehr gut“.
Am Sonnabend, dem 24. März, 
wollen wir mit den Kindern unserer Ge-
meinde und Interessierten Palmstöcke 
basteln, die dann anschließend im Fami-
liengottesdienst zum Palmsonntag eben-
falls am 24. März um 16:30 Uhr geseg-
net werden. Wir laden alle Kinder zum 
Basteln und alle Familien zum gemein-
samen Gottesdienst im Anschluss daran 
herzlich ein.

Gottesdienstzeiten in der Karwo-
che und zu Ostern:
Gründonnerstag, 29. März, 19:00 Uhr 
Hl. Messe zum letzten Abendmahl mit 
anschließender Agape
Karfreitag, 30. März, 15:00 Uhr 
Hl. Messe mit der Feier vom Leiden und 
Sterben Christi
Ostersonntag, 1. April, 5:00 Uhr 
Hochamt zur Feier der Osternacht mit 
anschließendem Osterfrühstück
Ostermontag, 2. April, 10:30 Uhr 
Hl. Messe zum zweiten Ostertag

Gemeindehaus in Kleinjörl mit Pastor 
Fritsche. 
Kindergottesdienst am 25. März um 
11.00 Uhr in der St. Petrus-Kirche in Eg-
gebek mit Pastorin Schildt: Singen und 
Beten, eine Geschichte zum Nachden-
ken, Malen, Basteln und Spielen, und 
???  Komm doch vorbei, wenn du 5 Jah-
re alt oder älter bist! Und bringe deine 
Freunde und Eltern mit!

Mitteilungen
„Unterwegs im Namen des Herrn“
Kaffee, Klöönschnack, Gebet und Aus-
fahrt
Nun ist erstmal Winterpause: zu kalt – 
zu nass – das macht keinen Spaß!
Trotzdem können wir uns treffen, uns 
an schöne Touren erinnern, auf einen 
trockeneren Sommer 2018 hoffen und 
uns darauf freuen! Wann und wo? Beim 
Stammtisch am 2. März (immer 1. Frei-
tag im Monat) um 19.00 Uhr im Gasthof 
Thomsen, Eggebek, Westerreihe 19. 
Wer Fragen hat, kann mich gerne anru-
fen, Susanne Schildt 04609-1545.
Innehalten – Zur Ruhe kommen – Den 
Weg fortsetzen
Meditation im Altarraum der Kirche in 
Eggebek am 8. März von 18.30 bis ca. 20 
Uhr. Die weiteren Termine: 12. April, 3. 
Mai, 7. Juni. Leitung: Hannelore Nicolai-
sen-Wohlert, Diakonin. Das Angebot ist 
kostenlos.
Lasst uns miteinander singen
Ab Montag, d. 12. März wieder jeden 
Montag um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
in Eggebek, Hauptstraße 52. Gemeinsam 
singen macht Spaß! Mit Gitarren be-
gleitet moderne christliche Lieder ken-
nenlernen. Informationen bei Susanne 
Schildt, 04609-1545, oder einfach mal 
vorbeikommen.

Senioren
Club der älteren Generation
Liebe Clubmitglieder,
unser nächstes Treffen findet am 14. 
März um 15 Uhr im Gasthof in Langstedt 
statt. An diesem Nachmittag wird uns 
Ursula Raddatz, gekleidet im Stil der 
Epoche, einen Vortrag halten über Ka-
tharina von Bora, der Ehefrau Martin 

Luthers. Katharina von Bora war nicht 
nur Ehefrau und Mutter, sondern auch 
Luthers beste Gefährtin und Beraterin. 
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung zu 
diesem interessanten Vortrag. Bitte ver-
gessen Sie nicht, sich anzumelden! Im 
Namen des Vorstandes grüßt Hannelore 
Feddersen
Anmeldungen bitte nur im Kirchenbüro 
unter Tel. 04609-312 bis spätestens Don-
nerstag, 8. März um 12 Uhr. Wer keine 
Mitfahrgelegenheit findet, sagt dies bitte 
bei der Anmeldung. Sie werden dann 
abgeholt.

Was wird aus unserem Engel??? 
Auf unserem Friedhof steht seit vie-
len, vielen Jahren eine Engelsfigur. Alle 
kennen den Friedhof nur mit dieser Fi-
gur. Diese war Jahrzehnte lang gut ein-
gewachsen in Begrünung. Büsche und 
Bäume verdeckten die Schäden, ver-
ursachten diese aber auch durch ihre 
Feuchtigkeit. Nachdem die Pflanzen nun 
entfernt wurden, kam der erbärmliche 
Zustand des Engels ans Licht. Auf der 
Rückseite des Engels findet sich ein Hin-
weis „H. Gladenbeck und Sohn“.
Diesem Hinweis ist der Kirchengemein-
derat nachgegangen und hat herausge-
funden: Der Engel entstand etwa um 
1920 und steht deshalb unter Denkmal-
schutz. Es ist eine Bronzegussfigur, die 
von oben genannter Firma in Berlin 
künstlerisch gestaltet und für mehrere 
Friedhöfe hergestellt wurde. Es gibt ei-
ne Nachfolgefirma, auch in Berlin, die 
die entsprechende Technik beherrscht, 
unseren Engel wieder in einen schönen 
Zustand zu versetzen. Sie werden den 
Engel bald abholen, restaurieren und 
wieder sicher und stabil auf unserem 
Friedhof aufstellen.
Wir, der Kirchengemeinderat, möch-
te gerne dafür sorgen, dass unser Engel 
wieder in neuem Glanz erscheint. Bitte 
helfen Sie uns dabei! Unsere Bankver-
bindung: Kirchenkreis Schleswig-Flens-
burg, IBAN DE49 2175 0000 0000 0688 
88, Verwendungszweck: 1100/Engel 
Friedhof Eggebek. Spendenbescheini-
gungen werden ausgestellt.

l Meisterbetrieb / Kfz-Service
l Fahrzeugvermessung
l Abschleppdienst  Tag & Nacht
l Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
l HU und AU im Hause
l An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

KFZ
-Serviceund

Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup

 
Redaktionsschluss 
für die
April-Ausgabe ist 
am 12. März 
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Wir liefern den

Mittagstisch

auch in Ihre

Firma!

Kirchenbüro: Sprechstunden Di. und Fr., jeweils von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr · 
Tel. 0 46 06-2 08 · Fax 046 06-3 70 · Pastor Engel 04606-612 ·  e-mail: kirchen-

buero@wanderup.kkslfl.de · Sie finden uns auch auf  facebook: facebook.
com/KircheWanderup

Gottesdienste
02.03., 18.30 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag
04.03., 17.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Tarp 

Pastorin Löwenstrom/Pastor Engel
11.03., 10.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst in Tarp 

Pastorin Löwenstrom
25.03., 10.00 Uhr Taufgottesdienst  Pastor Engel
25.03., 17.00 Uhr mehr - moderner Gottesdienst  Pastor Engel
29.03., 17.00 Uhr Gründonnerstag m. Abendmahl  Pastor Engel
30.03., 15.00 Uhr Karfreitag                                     Pastor Engel 
01.04., 10.00 Uhr Ostersonntag u. Kinderkirche im Gemeinde-
haus  Pastor Engel
Taufgottesdienste
In der Regel taufen wir am ersten Sonntag im Monat. Bitte mel-
den Sie Ihre Taufe rechtzeitig im Kirchenbüro an.
Familiennachrichten
Taufen                       Anni Damaschke
Trauerfeiern             Johanna Aye, Peter Holz, Sievert Langholz
Termine im Haus der Begegnung
05.03., 15.00 Uhr Spielenachmittag
12.03., 15.00 Uhr Häkelrunde
19.03., 15.00 Uhr Spielenachmittag
26.03., 15.00 Uhr Häkelrunde

Das Kinderkirchenteam lädt ein!
Wir wollen am Freitag, den 23. März 2018 gemeinsam einen 
Ausflug zum Ostergarten nach Weiche machen. Der Ostergarten 
ist eine einmalige Aktion hier im Norden. In den verschiedenen 
Räumen kann man hautnah die Geschehnisse um Ostern erle-
ben und wird dabei von einer pädagogischen Führung unter-
stützt, die extra auf Kinder ausgelegt ist.
Alle Kinder von „Maxis“ bis zur 4. Klasse sind dazu herzlich 
eingeladen. Wir treffen uns um 15 Uhr am Gemeindehaus und 
werden um 17.30 Uhr wieder zurück sein, damit alle abgeholt 
werden können.
Alle Kinder, die daran teilnehmen wollen, sollten bitte bis zum 
20. März im Kirchenbüro, Tel. 04606 208, angemeldet werden. 
Um die Kosten für Fahrt und Eintritt zumindest zum Teil zu de-
cken, bitten wir, dass den Kindern fünf Euro mitgegeben werden.

Aus unserer Häkelrunde
Zum Februar 2018 hat die Häkelrunde einen neuen Vorstand. 
Elfriede Schatz und Anita Petereit haben nach vielen Jahren 
dieses Amt niedergelegt. Für alle mit viel Herz und Einsatz 
geleistete Arbeit danken wir, die Häkelrunde, den beiden ganz 
herzlich. Der neue Vorstand sind Maria Thomsen und Ulla 
Hackbarth.
Die Häkelrunde trifft sich nun seit 38 Jahren jeden zweiten und 
vierten Montag im Monat. Wer Lust und Freude am Handarbei-
ten und Kreativen hat, ist herzlich willkommen. Wir verkaufen 
unsere tollen Handarbeiten und Kreatives immer zum Ernte-
dank und Weihnachtsdorf Wanderup. Das Material wird vom 
Erlös gestellt. Der Überschuss wird jedes Jahr gespendet, zum 
Beispiel für den Armenlöffel oder Vereinen in Wanderup. Wir 
freuen uns also immer über neue Gesichter in unserer fröhli-
chen Runde.  Maria Thomsen
Der Frauentreff kommt jeden 2. Dienstag im Monat um 20.00 
Uhr im Gemeindehaus zusammen.
Die Frauen des Frauengesprächskreises treffen sich am 03. 
März von 15.00 – 17.00 Uhr zum Thema Ostern.
Kirchenchor „Farbenfroh“
Der Kirchenchor „farbenfroh“ sucht neue Sängerinnen mit 

Chorerfahrung - gerne für die Altstimme! Probe ist jeden Mitt-
woch um 19.15 Uhr - zur Zeit im Haus der Begegnung.
Seelsorge
Wenn Sie Begleitung in Lebensfragen oder bei Trauerfällen wün-
schen, melden Sie sich bitte bei Pastor Engel, Tel. 04606 612
Urlaub
In der Zeit vom 5. bis 19. März ist Pastor Engel im Urlaub. Die 
Vertretung in Notfällen übernimmt Pastorin Löwenstrom, Tarp. 
Sie ist zu erreichen unter 04638 2136839.

Es grüßen Sie herzlich Ihr Pastor Gunnar Engel
Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kirchengemeinde 
Wanderup

www.kabitzke-augenoptik.de

9.00-12.30 Uhr u. 14.30-18.00 Uhr  Samstag 9.00-12.00 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen

Stapelholmer Weg 17 · 24963 Tarp
 � 0 46 38 - 10 10 · Fax 79 18


